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Anmeldungen und weitere Infos unter:
http://www.dskv.de/pages/DSKV/Olympiade/Olympiade05.php?cat=4&cat2=50

Liebe

Skatschwestern,

liebe Skatbrüder!

Mehrheitlich waren die Dele-
gierten des am 25. Februar 2006 in
Kropp durchgeführten Verbandsta-
ges des Landesverbandes mit dem
Skat-Journal des Jahres 2005
zufrieden.

An diesem guten Ergebnis
haben insbesondere die Verant-
wortlichen des Landesverbandes
und der Verbandsgruppen, aber
auch alle anderen, die durch die
Werbung oder Berichte mit unter-
stützt haben, großen Anteil.

Diese erfolgreiche Arbeit soll
auch 2006 mit leichten Verände-
rungen fortgesetzt werden.

Ich rufe alle Skatfreundinnen
und Skatfreunde auf, uns auch
2006 wie bisher zu unterstützen.
Nur, wenn wir alle zusammen
große Anstrengungen unterneh-
men, können wir den Erfolg wie-
derholen oder sogar noch ausbau-
en. In diesem Sinne: “Allzeit Gut
Blatt!”

Die Redaktion
Hans Jacobs

Der Kartengeber hat am Vierertisch
die Karten ordnungsgemäß verteilt.
Die Spieler haben ihre Karten zwar
aufgenommen, aber noch nicht mit
dem Reizvorgang begonnen. Der
Kartengeber schiebt den vor ihm
liegenden Skat in die Mitte. Dabei ist
er so ungeschickt, dass eine Karte
aufgeworfen wird und für alle Mit-
spieler sichtbar ist. Mittelhand ver-
langt nun, dass der Kartengeber neu
geben muss, da durch seine Schuld
eine Karte sichtbar wurde.

Da die Kartenverteilung ordnungs-
gemäß erfolgte, muss ein gültiges
Spiel zustande kommen. Wird beim
Geben durch den Kartengeber allein
oder mitverschuldet eine oder meh-
rere Karte(n) aufgeworfen, muss neu
gegeben werden (ISkO 3.2.8 ). Nach
ordnungsgemäßer Kartenverteilung
hat der Kartengeber seine Aufgabe
erfüllt und ist wie alle anderen am
Tisch Mitspieler. Wird jetzt erst von
ihm eine Karte aufgeworfen, so
müssen die Spieler billigend das
Sichtbarwerden in Kauf nehmen.
Wird der Skat von einem Spieler vor
beendetem Reizen aufgeworfen
oder angesehen, ist dieser vom
Reizen auszuschließen. Die beiden
anderen Spieler können erneut

Reizen oder einpassen (siehe auch
ISkO 3.3.9). Da der Kartenverteiler
nicht am Reizvorgang teilnimmt,
kann er auch nicht vom Reizen
ausgeschlossen werden. Nach ISkO
3.2.16 muss nach ordnungsgemä-
ßem Geben ein gültiges Spiel
zustande kommen. Auch ein einge-
passtes Spiel ist ein gültiges Spiel.
Die Spieler haben die Möglichkeit
zu reizen oder das Spiel einzupas-
sen. Wenn gereizt wird, muss der
Alleinspieler in Kauf nehmen, dass
die Gegenspieler eine Karte des
Skats kennen. Das Spiel ist durchzu-
führen und seinem Ausgang entspre-
chend zu werten. Anders wäre zu
entscheiden, wenn die Karte des
Skats noch während der Kartenver-
teilung aufgeworfen wird. In diesem
Fall müsste der gleiche Kartengeber
die Karten noch einmal verteilen.
(SkGE 158-2004)

Wie ist zu entscheiden?

Lösung:
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Damen-Oberliga Hamburg

+ Schleswig-Holstein 2006

8 Mannschaften spielen insgesamt 7 Serien

Hummel Hummel LV 13
Paloma Asse LV 13
SC Wandsetal 2 LV 13

Had`n Lena Meldorf LV 02/VG 22
Joker 78 Kiel LV 02/VG 23
SC Klappholz LV 02/VG 23

SK 77 Eggebek LV 02/VG 23

SC Neustadt LV 02/VG 24

Gespielt wird entweder in Neumünster oder
Bordesholm.

Den genauen Spielort werde ich in Kürze
mitteilen,ebenso die weiteren Informationen für
die Durchführung

�

�

�

�

�

�

�

�

Termine:

08. Apr 06

13. Mai 06

09. Sep 06

Beginn 13:00 Uhr 2 Serien
Beginn 13:00 Uhr 2 Serien
Beginn 11:00 Uhr 3 Serien

Dietmar Nagorny

Spiel- und Ligaleiter LV Schleswig-Holstein

15. Deutsche Schüler- und

Jugendskatmeisterschaft

vom 3. 5. Juni 2006

im Einzel- und Mannschaftskampf

(Pfingsten)

Spielstätte: „Goldener Pflug"

Unterkünfte:

Veranstaltungshalle
Beim Goldenen Pflug 2
04600 Altenburg
Tel.: 03447 594520

Jugendwohnheim
Ludwig-Hayne-Str. 55, 04600 Altenburg
Jugendherberge
„Schloss Windischleuba"
Pestalozziplatz 1, 04603 Windischleuba
Tel.: 03447 834471

Anmeldungen: Die VG-Jugendwarte bitte
bis zum
die Mitreisenden an
Georg Mohrhagen,
Kurt- Pohle-Str. 24,24340 Eckernförde,
Tel.: 04351 889181

übermitteln.

28. April 2006

Sk v S H

� � � � �

� � � � �

Pokale

Sk v S H

at erband chleswig- olstein e.V.

LV- Mannschaftsmeisterschaft 200 6

� � � � �

� � � � �

Termin 11. Juni 2006
Beginn 9:00 Uhr
Ort

Konkurrenzen Damen, Herren,Junioren

Modus

Teilnahme
an allen vier Serien ist Pflicht.

Neu

Abrechnung

Sportabzeichen

Veranstalter
Spielleiter:

Sonntag,

Stadthalle Neumünster, Kleinflecken 1, 24537
Neumünster, Tel.: 04321 44626

gleichzeitig Qualifikation zur Deutschen
Mannschaftsmeisterschaft 2006 in Mainz am
21./22. Oktober 2006- für Damen, Herren,
Senioren und Junioren.

Damen, Herren und Juniorenspielen getrennt
unter sich. Mannschaften können einen
Ersatzspieler/in einsetzen. ( Regelung wie im
Ligaspielbetrieb).In allen Konkurrenzen werden
4 Serien zu je 12 Runden gespielt

Nach der 1. Serie wird gesetzt, Mannschaften
aus gleichen Vereinen werden auseinander
gesetzt.

0,50 Euro pro verlorenes Spiel, ab 4. verlorenem
Spiel je 1,00 Euro

Es kann um das Sportabzeichen in
Bronze, Silber und Gold gespielt werden.

Dietmar Nagorny, Tel. + Fax: 04876 254
E-Mail:

Gute Anreise und „Gut Blatt" wünscht euer Spielleiter
Dietmar Nagorny

Preise

at erband chleswig- olstein e.V.

� � � � �

� � � � �

� � � � �

� � � � �

dietmar.nagorny@t-online.de

Sk v S H

� � � � �

� � � � �

Pokale

Sk v S H

at erband chleswig- olstein e.V.

LV- Einzelmeisterschaft 2006

� � � � �

� � � � �

Termin 1./2. April 2006
Jugendliche, Schüler und Bambini nur am
Sonntag, 02.04.2006

Beginn jeweils 9:00 Uhr
Ort

Konkurrenzen Damen, Herren, Junioren, Jugend,
Schüler und Bambini

Samstag/Sonntag,

Stadthalle Neumünster, Kleinflecken 1,
24537 Neumünster, Tel.: 04321 44626

gleichzeitig Qualifikation zur Deutschen Einzelmeisterschaft 2006 in
Hamburg am 20./21. Mai 2006 - für Damen, Herren, Senioren und

Junioren.

Neu Nach der 1. Serie wird nach Punkten gesetzt.
Vereinsspieler werden ab Tisch 1 auseinander
gesetzt.

Modus

Teilnahme an den ersten fünf Serien ist Pflicht.

Abrechnung

Sportabzeichen

Veranstalter

Spielleiter:

Damen, Herren und Junioren spielen getrennt unter sich. Bei den
Damen, Herren, Senioren und Junioren werden am Samstag 5 Serien und am
Sonntag 3 Serien gespielt. Damen, Herren und Junioren spielen 12 Runden je

Serie, Senioren 10 Runden je Serie.

Ein Ausscheiden aus dem Turnier kann nur nach der 5. Serie erfolgen. Es ist
dann ein Betrag von 5 Euro für jede nicht gespielte Serie zu zahlen. Jugend 3
Serien zu je 12 Runden, Schüler 3 Serien zu je 9 Runden, Bambini 3 Serie zu

je 6 Runden

0,50 Euro pro verlorenes Spiel, ab 4. Verl. Spiel 1,00 Euro
Jugend 0,30 Euro, Schüler 0,10 Euro für jedes
verlorene Spiel, Bambini 0 Euro

Es kann um das Sportabzeichen in
Bronze, Silber und Gold gespielt werden.

Dietmar Nagorny, Tel. + Fax: 04876 254
E-Mail:

Gute Anreise und „Gut Blatt" wünscht euer Spielleiter Dietmar Nagorny

Preise

at erband chleswig- olstein e.V.

� � � � �

� � � � �

� � � � �

� � � � �

dietmar.nagorny@t-online.de



Pl KB LV.VG Verein Punkte WP
1 C 03.38.096 Die Glücksritter 27.783 15:06
2 X 05.55.021 1. SV 91 Hillesheim 27.391 15:06
3 N 14.64.017 Rochusb. Großauheim 27.288 14:07
4 E 07.08.025 Dreiländereck Weil 28.121 13:08
5 V 02.23.005 1. Ostsee SC Kiel 25.814 13:08
6 D 01.15.015 Barbarossa 75 Berlin 27.355 12:09
7 A 04.40.005 Karo As Meerbusch 27.301 12:09
8 F 04.42.025 Die Joker Oberhausen 27.193 12:09
9 K 13.01.045 SIG-Buben Elmenhorst 25.833 11:10
10 M 04.40.034 Skatfr. Niederkrüchten 24.733 11:10
11 H 14.61.029 SSC Dyn. Darmstadt 25.612 10:11
12 J 03.38.033 Die Hanseaten Bremen 25.419 10:11
13 P 02.23.002 Kieler Buben 25.394 09:12
14 W 01.11.013 Ideale Jungs Berlin 24.365 09:12
15 S 08.05.042 Robin Hood Nürnberg 23.903 09:12
16 B 14.63.012 1. Steinbacher SV 23.785 09:12
17 U 14.61.012 1. SC Dieburg 24.497 08:13
18 R 01.15.023 Lichterf. Asdrücker B. 23.214 08:13
19 L 07.01.047 Drei Könige Tübingen 22.382 06:15
20 T 03.31.003 Heidef. Hermannsburg 23.143 04:17Pl KB LV.VG Verein Punkte WP

1 B 03.37.021 Pik Sieben Zeven 14.752 07:02
2 H 02.22.015 1. SC Sankt Annen 12.636 07:02
3 N 13.01.047 Geesthachter Skatfreunde11.931 07:02
4 P 13.01.058 Herz Sieben Duvenstedt 11.623 07:02
5 L 03.38.020 Vahrer Buben Bremen 12.653 06:03
6 M 02.23.038 SC Kalübbe 12.108 05:04
7 E 03.38.056 SC Hoya e.V. 11.916 05:04
8 S 03.38.111 TSG Seckenhausen Stuhr 11.441 05:04
9 A 03.39.038 Hager Buben Norden 11.644 04:05
10 T 03.38.097 11.027 04:05
11 R 12.01.004 Klein Paris Güstrow 10.619 04:05
12 D 02.24.010 Concordia Lübeck 10.581 04:05
13 J 12.03.014 Rügener Skatasse Binz 10.421 03:06
14 K 03.38.014 Findorffer Buben Bremen 10.231 02:07
15 F 03.38.001 SG Stern Bremen 9.370 01:08
16 C 02.23.002 Kieler Buben II 8.332 01:08

SC d. g. Herzen Vollersode

SKATJournal

Bundesliga 1 Herren

Bundesliga 2 Herren Staffel Nord

Pl KB LV.VG Verein Punkte WP
1 E 01.13.022 Contra 2000 Berlin 9.527 06:00
2 M 02.24.010 Concordia Lübeck 8.972 06:00
3 D 02.23.034 Herz As Neumünster 8.468 05:01
4 T 02.23.013 1. SC Silberstedt 8.404 05:01
5 H 13.01.045 SIG Buben Elmenhorst 7.044 04:02
6 A 01.11.013 Ideale Jungs Berlin 7.196 03:03
7 K 01.13.002 Schwarz Weiß 81 Berlin 6.426 02:04
8 N 02.23.006 Förde Jungs Kiel 6.286 02:04
9 S 02.24.000 Spielgemeinschaft Lübeck 6.034 02:04
10 P 01.17.006 Ladykracher Berlin 6.502 02:04
11 C 02.24.020 Peter Pan Travemünde 4.600 00:06
12 J 13.04.020 Herz Bube Drochtersen 00.000 00:00
13 B 03.30.042 BSC HvF Schneverdingen 00.000 00:00
14 F 03.30.021 Die Glückskäfer Gerdau 00.000 00:00
15 L 13.01.074 SC Wandsetal Hamburg 00.000 00:00
16 R 03.39.021 Herz 8 Bremen 00.000 00:00

Bundesliga-Damen

PL KB LV.VG Verein Punkte WP
1 F 02.24.012 Die Zünftigen Skatbrüder 13.484 08:01
2 M 12.01.001 Hansa Rostock 13.532 07:02
3 E 02.23.017 Gut Blatt Rendsburg 12.699 07:02
4 J 02.22.009 Lola Buben Hohenlockstedt12.509 07:02
5 N 13.01.045 SIG-Buben Elmenhorst II 10.822 07:02
6 A 02.22.022 1.SC St.Peter Ording 12.616 06:03
7 P 12.01.012 Neptun Rostock 11.843 05:04
8 L 02.24.024 Cocker Eutin 11.828 05:04
9 C 12.01.007 Nordische Löwen Rostock 11.001 05:04
10 S 02.22.016 1. Heider SKC 10.333 05:04
11 B 02.24.038 SC Neustadt 11.257 04:05
12 D 13.01.062 Norderstedter Trümpfe 9.971 04:05
13 H 12.03.054 Sundbuben Stralsund 10.151 01:08
14 R 13.01.040 TuRa Asse Norderstedt 8.433 01:08
15 K 02.22.011 Reiz. Buben Brunsbüttel 8.491 00:09

Regionalliga Staffel 2
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1. Liga-Spieltag 11./12. März 2006
5 Damen-Mannschaften konnten wegen Schneechaos nicht antreten.

Pl KB LV.VG Verein Punkte WP
1 C 02.23.003 1.Kieler SK I 9.009 06:00
2 R 02.23.006 Förde Jungs Kiel 8.415 05:01
3 D 02.24.002 Mit Vieren Bargteheide 8.220 05:01
4 K 02.22.002 SC Elveshörn II 7.551 05:01
5 J 02.23.022 1.Bornhoeveder SC 7.127 05:01
6 E 02.23.034 Herz As Neumünster 8.361 04:02
7 B 02.24.017 Muntere Buben 8.585 03:03
8 A 02.22.002 Krückau Buben Elmshorn 7.326 03:03
9 H 02.23.012 Joker 78 Kiel 6.856 03:03
10 S 02.23.038 SC Kalübbe II 6.759 02:04
11 F 02.24.031 TSV Gudow 6.733 02:04
12 L 02.23.025 SC im TSV Lepahn 6.560 02:04
13 N 02.24.016 SC Lubeca 6.083 02:04
14 M 02.24.036 Freischütz Eutin 5.726 01:05
15 P 05.24.030 Ulenspegel Mölln 6.074 00:06
16 T 02.22.003 Glückstädter Matjes 0 00:06

Oberliga Herren Staffel Süd

Oberliga Damen LV2 + LV 13:
1. Spieltag am 8. April 2006

Pl KB LV.VG Verein Punkte WP
1 A 02.22.007 Had`n Lena Meldorf 9.716 06:00
2 B 02.22.041 SC Burg 6.489 01:05
3 C 02.22.027 Skatfüchse Leck I 6.154 00:06
4 D 02.22.019 Goldene Buben Husum 6.834 02:04
5 E 02.22.009 Lola Buben II 6.522 00:06
6 F 02.22.002 SC Elveshörn I 8.205 04:02
7 H 02.23.060 Heidewinkel Harrislee 7.634 04:02
8 J 02.22.031 Brutkamp Albersdorf 7.128 03:03
9 K 02.22.016 1.Heider SKC II 8.070 03:03
10 L 02.23.040 Kreuz Dame Bordesholm 7.819 02:04
11 M 02.22.027 Skatfüchse Leck II 7.269 04:02
12 N 02.23.003 1.Kieler SK II 6.619 02:04
13 P 02.23.013 1.SC Silberstedt 8.003 03:03
14 R 02.22.046 1.Wilsteraner SC 8.437 05:01
15 S 02.23.052 SC Schuby 7.527 04:02
16 T 02.22.020 Kleeblatt Viöl 8.221 05:01

Oberliga Herren Staffel Nord
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Skatverband Westküste

Bezirksliga Nord

Bezirksliga Süd

Pl Mannschaft Punkte WP
1 Tellingstedter Asse I 8.247 06:00
2 Skatfüchse Leck III 8.090 06:00
3 1. Heider SC III 8.299 05:01
4 Treene SC Friedrichstadt II 7.928 04:02
5 1. SC Sylt III 7.699 04:02
6 1. Tönninger SC II 7.478 04:02
7 Goldene Buben Husum III 6.906 04:02
8 Goldene Buben Husum II 7.332 03:03
9 Treene SC Friedrichstadt I 7.288 03:03
10 Skatclub Rantrum I 7.043 03:03
11 Gardinger SC II 6.619 02:04
12 Kreuz As Witzwsort II 6.585 01:05
13 Kleeblatt Viöl III 6.585 01:05
14 Brutkamp Albersdorf II 6.157 01:05
15 Gardinger SC I 6.148 01:05
16 1. SC St.-Peter-Ording III 4.963 00:06

Pl Mannschaft Punkte WP
1 Langer Peter Itzehoe 9.396 06:00
2 Krückau Buben 2 8.498 06:00
3 Karo Hoch Nienbüttel 8.792 05:01
4 Hohenaspe 8.490 05:01
5 Lola Buben Hohenlockstedt 3 7.237 05:01
6 Skatfreunde Klein Nordende 7.651 03:03
7 Langer Peter Itzehoe 2 7.352 03:03
8 Hanerau-Hademarschen 2 7.037 03:03
9 Steinburger Buben 6.823 03:03
10 Pik As Reher 6.694 02:04
11 Hanerau-Hademarschen 3 6.681 02:04
12 Hanerau-Hademarschen 1 6.612 02:04
13 Schleusenasse Brunsbüttel 2 6.603 02:04
14 Elveshörn 5 5.689 01:05
15 Eddelak 6.063 00:06
16 Oelixdorfer Schützen 5.866 00:06

Pl Mannschaft Punkte WP
1 Brutkamp Albersdorf IV 7.689 06:00
2 1. SC St.-Peter-Ording IV 8.254 05:01
3 Fering Föhr I 7.418 05:01
4 1. Föhrer SC I 7.036 05:01
5 1. SC Sylt IV 7.816 04:02
6 SC Kleeblatt Viöl IV 7.284 04:02
7 Skatclub Rantrum II 6.964 04:02
8 SC Flotte Asse Niebüll III 6.908 04:02
9 Skatfüchse Leck IV 7.612 03:03
10 SC Fährhaus SchwabstedtI 6.659 02:04
11 Brutkamp Albersdorf III 6.590 02:04
12 Kreuz As Witzwort II 6.495 02:04
13 1. SC Sylt V 6.765 01:05
14 SC Flotte Asse Niebüll II 6.611 01:05
15 Tellingstedter Asse II 5.976 00:06

Pl Mannschaft Punkte WP
1 Karo Hoch Nienbüttel 3 9.390 06:00
2 Stör Buben 7.512 06:00
3 Skatfreunde Klein Nordende 4 7.925 04:02
4 Null Ouvert Hohenaspe 7.482 04:02
5 Skatfreunde Klein Nordende 3 6.676 04:02
6 Karo 7 Marne 6.078 04:02
7 Reizende Buben Brunsbüttel 2 7.635 03:03
8 Wilster 3 7.462 03:03
9 Burg 2 7.309 03:03
10 Wilster 2 7.147 03:03
11 Karo Hoch Nienbüttel 2 6.922 03:03
12 Schleusenasse Brunsbüttel 6.580 02:04
13 Had’n Lena Meldorf 5.764 02:04
14 Elveshörn 6 6.602 01:05

Verbandsliga

Kreisliga Nord

Kreisliga Süd

Pl Mannschaft Punkte WP
1 SC Elveshörn Elmshorn IV 8.951 06:00
2 Skatfreunde Klein Nordende I 8.307 06:00
3 Schleussenasse Brunsbüttel I 8.427 05:01
4 1. SC Sylt Westerland II 8.110 05:01
5 Kleeblatt Viöl II 8.051 05:01
6 Karo 7 Marne I 7.734 03:03
7 Raus und Gewonnen Heide I 7.066 03:03
8 SC Elveshörn Elmshorn III 7.058 03:03
9 1.SC St.Peter St. Peter Ording II 5.475 03:03
10 1. Tönninger SC Tönning I 6.803 02:04
11 Skatfreunde Lunden I 6.599 02:04
12 1.SC Sylt Westerland I 6.203 02:04
13 1.SC St.Annen II 6.043 02:04
14 Flotte Asse Niebüll I 6.128 01:05
15 Null Hand St. Michaelisdonn I 5.889 00:06
16 Karo 7 Marne II 5.206 00:06

1. Liga-Spieltag 11./12. März 2006
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Skatverband Westküste

(Mildstedt/Husum) - Der Skatverband
Westküste Schleswig-Holstein hielt seine
diesjährige Hauptversammlung als Ver-
bandsgruppentag in Mildstedt bei Husum
ab. Der „Kirchspielskrug“ ist auch das
Klublokal der „Goldenen Buben Husum“.

Nach Vorbereitung der Versammlung
durch das Westküsten-Präsidium, das am
Vormittag tagte, konnte die Versammlung
durch den Präsidenten des Westküstenver-
bandes, Uwe Krüger aus Elmshorn, zügig
abgehandelt werden. Stimmberechtigt
waren 45 Delegierte und die 10 Mitglieder
des Verbands-Präsidiums. Uwe Krüger wies
darauf hin, daß der Westküstenverband
nunmehr 30 Jahre besteht und überreichte
jedem Delegierten einen Kugelschreiber
mit entsprechendem Aufdruck.

124 Skatfreundinnen und Skatfreunde sind
25 Jahre und länger dabei und erhielten in
den zurück liegenden Jahren Nadel und
Urkunde. Dienstältester Vorsitzender an
der Westküste ist Werner Böhm, Vorsitzen-
der des Skatclub Lola Buben Hohenlocks-
tedt. Er steht seinem Verein jetzt 31 Jahre
vor. Im Sommer diesen Jahres folgt Hans
Harländer, Vorsitzender von Karo 7 Marne,
der den Vorsitz bei Gründung im Jahre
1976 übernahm. Horst Seibert wurde der
Versammlung als neuer und kommissarisch

berufener Internet-Beauftragter vorgestellt.
Er wird zukünftig auf Wunsch die Skatclubs
betreuen.

Hans Jacobs aus Garding, Pressereferent
und Schiedsrichterobmann des Westküs-
tenverbandes, zeichnete für die Ausfahrt
mit 2 Bussen zum Deutschlandpokal in den
Schwarzwald verantwortlich. Die Ausfahrt
soll in gleichem Umfang im Jahre 2006 in
die Nähe von Kirchheim (Hessen) wieder-
holt werden. Auch ist Hans Jacobs für die
Schiedsrichter-Ausbildung an der Westküs-
te verantwortlich. Er wies darauf hin, daß
zur Zeit 63 Skatfreundinnen und Skatfreun-
de offiziell vom DSkV berufene Schieds-
richter sind und forderte die Klubs auf, auch
weiterhin für Schiedsrichter-Nachwuchs zu
sorgen.

Vizepräsident Hans-Hermann Fuchs (Ha-
nerau-Hademarschen) versorgte die Dele-
gierten mit den neuesten Zahlen, Adressen
usw. Mit 1.048 Skatfreundinnen und Skat-
freunden in 43 Klubs zählt der Westküsten-
Verband die meisten Mitglieder in den
hiesigen Verbandsgruppen, hat aber leicht
an Mitgliedern eingebüßt (21 Personen
weniger als vor einem Jahr. Ligaobmann
Hans-Jürgen Gehrke stellte für das neue
Jahr die Spielpläne für das Ligasystem vor.
Mit 97 Mannschaften sind 2 Teams mehr als

vor Jahresfrist gemeldet. Spielleiter Dietmar
Nagorny stellte noch einmal in seinem
Rückblick auf das Jahr 2005 die erfolgreich-
sten Vereinsmitglieder vor. So errangen mit
Jens Quilling aus Itzehoe bei den Senioren
und mit Julia Steinberg aus Elmshorn bei
den Junioren Deutsche Meistertitel.

Schatzmeister Josef Schwarzenberg (Elms-
horn) kümmerte sich um die Finanzen.
Nach einigen gewünschten Erläuterungen
verabschiedeten die Delegierten fast
einstimmig den Jahresabschluß 2005 sowie
den Voranschlag 2006, nachdem die
Kassenprüfer eine ordentliche Kassenfüh-
rung bescheinigten.

Nach der Wahl der Delegierten für den
Landesverbandstag (25.02.06 in Kropp)
und der Abstimmung über die Delegierten
zum Skatkongreß (November in Alten-
burg/Thüringen) beschloß der Präsident die
Versammlung. Abschließend fand man sich
noch zum traditionellen Preisskat zusam-
men.
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Gut besuchtes
Ranglisten-Turnier

(Brunsbüttel) - Erstmals führten die
Reizenden Buben Brunsbüttel ihren
Ranglisten-Preisskat im Kegelsportzen-
trum durch. Der Klubvorsitzende Uwe
Luther zeigte sich zufrieden mit dem
Besuch und wünschte allen Teilneh-
mern viel Erfolg.
Unterstützt von Dietmar Nagorny
nahm das gut vorbereitete Turnier
einen zügigen Verlauf.

1. Martina Petersen
Herbert Zeblin 5059

1. 1. SC St. Annen 9075
(Lesekrug, Schrey, Zeblin und
Carstens)

2. Brutkamp Albersdorf 9038
3. Lola Buben 9030

1. Horst Käfer 2882
2. Walter Sydau 2867
3. Dietmar Nagorny 2838
4. Herbert Zeblin 2672
5. Wolfgang Wohlert 2615

Renate Hübner 2528

Mixed

Mannschaft

Einzel

Beste Dame

Täglich von 9°° - 11°° Uhr bieten wir Ihnen

ein reichhaltiges Angebot mit ofenfrischen

Brötchen zum Frühstücksbuffet.

Nach Herzenslust können Sie Ihr Frühstück

selbst zusammenstellen.



1. SC Hanerau-Hademarschen mit vielen Aktivitäten

Auch im Jahr des 10-jährigen Bestehens
konnte der 1. Vorsitzende der Hademar-
scher, Hans-Hermann Fuchs, über zahlrei-
che Aktivitäten berichten. Mitglieder des
Klubs waren bei allen Ereignissen an der
Westküste und auf Landesebene dabei.
Einer der Höhepunkte des an Großereignis-
sen reichen Jubiläumsjahres war jedoch die
Teilnahme einer Mannschaft am Weltre-
kordversuch in Jübek. Hans-Hermann
Fuchs, Jürgen Beckmann, Gerd Pächnatz
und Gastspieler Horst Käfer schafften 72
Stunden und 27 Minuten und sind Weltre-
kordler im Dauerskat.117 Teilnehmer
besuchten den jährlichen Preisskat, gleich-

zeitig auch Ranglistenturnier für die West-
küste. Zum 6. Mal führten die Hademar-
scher ein 10 Serien Skat-Marathon-Turnier
mit 127 Teilnehmern durch. Hier siegte Jörg
Leinbaum, 2. wurde Ralf Peters, den 3.
Platz belegte Gerd Wolter. Dieses Turnier
erfreut sich sehr großer Beliebtheit. Großen
Anteil daran hat auch das Team von Stru-
ve's Gasthof. Am 18. Dezember 2005 hieß
es dann „Wir feiern unser 10-jähriges
Jubiläum“. Ein

eröffnete den Reigen der Grußworte.
Er sagte unter anderem „Was Hans-
Hermann Fuchs anfaßt, kann nur wachsen,
blühen und gedeihen“. Wie Recht er doch
mit seiner

Empfang in Struve's Gast-
hof läutete den Höhepunkt des Klubjahres
ein. Hans-Hermann Fuchs hieß die zahl-
reich erschienenen Ehrengäste willkom-
men. Hademarschen's Bürgermeister
Timm

Aussage hatte. Für den Landes-
verband überbrachte

Ehrenteller zum Jubiläum: Hans Hermann Fuchs mit
Westküsten-Chef Uwe Krüger (links) und
Landesverbands-Vize Armin Helm (rechts)

Armin Helm Gruß-
w o r t e . F ü r d e n
Skatverband West-
küste, hier war das
gesamte Präsidium
vertreten, gratulierte
P r ä s i d e n t U w e
Krüger, ein Dank
ging auch an Hans-
Hermann für seinen

Einsatz für die Verbandsgruppe. Hier ist der
Vorsitzende der Hademarscher als Vizepräsi-
dent Mitglied im Präsidium. Vertreter der
benachbarten Klubs gratulierten ebenfalls
zum Jubiläum. Alle Grußwortredner über-
brachten Ehrengeschenke, für die H.-H.
Fuchs sehr herzlich dankte. Kassenwart
Richard Feldhusen trug den Gästen die
Etappen der verflossenen 10 Jahre vor. Für 10
Klubmitglieder aus der Gründungszeit gab es
Ehrennadel und Urkunde. 101 Teilnehmer
fanden sich zum Jubiläumspreisskat zusam-
men. Hierfür hatte Uwe Trede die Siegerpo-
kale gestiftet. Sieger des Turniers wurde Inge
St. Johannis vor R. Neumann und F. Ham-
mans. Mit 45 Mitgliedern starten die Hade-
marscher in die nächsten 10 Jahre. Übungs-
abend ist

. Das Skat-Journal wünscht dem SC
Hanerau-Hademarschen weiter viel Erfolg.

Mittwoch um 19:00 Uhr in Struve's
Gasthof

Skatverband Westküste
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25 Jahre

25557 Hanerau-Hademarschen
Im Kloster 15
0 48 72 / 27 33

Fremdenzimmer
Veranstaltungsräume

Klublokal des

SC Hanerau-Hademarschen

Öffentlicher Preisskat
im Rahmen der Itzehoer Woche 2006

27.05.2006

(Einzel - und Mannschaftswettbewerb)

RANGLISTENTURNIER

Spielort: Café Schwarz, Itzehoe, Breitenburgerstr. 14

Spieltag:

Spielmodus:

Spielbeginn: 1. Serie 14:00 Uhr - 2. Serie 16:30 Uhr

Startgeld:

Abreizgeld:

Preise Einzelwertung
1. Preis 170,- Euro
2. Preis 120,- Euro
3. Preis 70,- Euro

Mannschaftswertung
1. Preis Geld + Pokal

Spielleitung: “Langer Peter”, Itzehoe

2 x 48 Spiele

(nach den Regeln der Internationalen Skatordnung)

10,- Euro Einzelspieler / 5,- Euro Junioren

10,- Euro Mannschaften / 5,- Euro Tandem

1. - 3. Spiel 0,50 Euro, ab 4. Spiel 1,- Euro

Weitere Preise nach Beteiligung

Weitere Preise nach Beteiligung
Pokal für die beste Dame

Allen Teilnehmern und Teilnehmerinnen eine gute Anreise
und GUT BLATT!!!

Uwe Möller, 1. Vorsitzender
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Öffnungszeiten:

Jörg und Hildegard Windheuser
25917 Achtrup - Ladelunder Strasse 24

Tel.: (0 46 62) 77 52 24

Mo. - Fr. 17:00 - 23:00 Uhr
Sa. u. So. 10:00 - 14:00 Uhr und 17:00 - 23:00 Uhr

Küche
Mo. - Fr. 17:30 - 22 Uhr

Sa. U. So. 11:30 - 14:00 / 17:30 - 22:00 Uhr

Restaurant

Biergarten

Clubraum

Saalbetrieb bis 120 Personen

Partyservice für

Anlässe aller Art

Günstige Tagesgerichte

Regionale Küche

Dienstag Ruhetag Dienstag Ruhetag

Seit über 20 Jahren sind wir das Vereinslokal der

Ständig wechselner Mittagstisch · Clubraum für 60 Personen · Täglich geöffnet

Hauptstr. 43 - 25917 Leck - 04662/3200

Skatfüchse e. V. Leck
�

��
�
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Einzelmeisterschaft der Westküste in Garding

Max-Schütt-Gedächtnispokal an Had’n Lena

Skatverband Westküste

Termine 2006:

09.04. - 14.05. - 18.06.
1. Preis 50 �

Grandouvert
Jackpot

291 Teilnehmer aus den Bereichen Damen, Herren, Senio-
ren, Junioren und der Jugend gingen in der Gardinger Drei-
landenhalle auf die Jagd nach Punkten und Plazierungen.
Nach der Begrüßung durch ihren Präsidenten Uwe Krüger
und dem von Silke Manthey gesprochenen Eid, der zu Fair-
neß und sportlichem Verhalten aufrief, hieß es Blatt frei zu 8
Serien Skat-Marathon.

Im Laufe des Turniers erwies es sich einmal mehr, daß so
eine Halle der ideale Veranstaltungsraum für ein so großes
Turnier ist und bleibt. Großzügige Abstände der Tische
untereinander sorgten für weitgehende Ruhe, die enorm
große Raumhöhe, eine aufmerksame Bedienung und ein
gutes Essen an beiden Tagen rundeten den guten Eindruck
ab. So fiel es Uwe Krüger nicht schwer, das Turnier als eine
gelungene Veranstaltung zu bezeichnen.

Es qualifizierten sich 45 Herren, 14 Damen, 14 Senioren
sowie alle Junioren und Jugendliche für die Landesmeis-
terschaft am 01. und 02. April 2006 in Neumünster.

1. Inge Jacobs, Gardinger SK 9130
2. Hilde Thelemann, Goldene Buben Husum 8984
3. Elke Becker, Reizende Buben Brunsbüttel 8635
4. Dörthe Müller, SC Elveshörn 8522
5. Regine Wiegand, SC Elveshörn 8450

1. Rolf Brandt, Had'n Lena Meldorf 11037
2. Bruno Schmoock, Brutkamp Albersdorf 9566
3. Paul H. Hansen, SC Fering Föhr 9453
4. Michael Plähn, Tellingstedter Asse 9382
5. Manfred Henningsen, 1. SC Sylt 9328
6. Karl-Heinz Ingwersen, Kreuz As Witzwort 9293
7. Timo Petri, Karo As Marne 9276
8. Günter Siemer, Had'n Lena Meldorf 9135
9. Dirk Schmitt, Skatfüchse Leck 9119
10. Peter Gonnsen, Flotte Asse Niebüll 8923

Pl Name/Verein Punkte

Pl Name/Verein Punkte

Senioren

Schüler

1. Willy Detlefs, 1. Heider SKC 9120
2. Jochen Kreutz, SC Elveshörn 8272
3. Hubert Bisewski, 1. Tönninger SC 7539
4. Helmut Dehn, Langer Peter Itzehoe 7533
5. Uwe Möller, Langer Peter Itzehoe 7531

1. Julia Steinberg, SC Elveshörn 3684
2. Sven Ehmke, Tellingstedter Asse 1123

Damen

Herren

(Meldorf) - 57 Mannschaften starteten
im Fährhaus in Schwabstedt in der 1.
Runde des Max Schütt-Gedächt-
nispokals. Sie alle wollten den begehrten
Pokal für ihren Klub gewinnen.Für die
Endrunde (gewertet wird nach der Liga-
wertung) qualifizierten sich Meldorf, 1.
Heider SC, Nienbüttel, Elveshörn 3,
Marne 1, St. Michel, Hohenaspe 2 und
Elveshörn 1.

Zum ersten Mal gelang es einem Klub,
nämlich den Meldorfern, diesen Pokal
ein zweites Mal zu gewinnen. Den Sieg
für die Meldorfer erspielten Jens Möller,
Jan Jessen, Birgit Fischer und Dietmar
Nagorny. Dieses Pokal-Turnier erfreut
sich nach wie vor sehr großer Beliebtheit
bei allen Klubs. 2006 finden die Runden
1 und 2 in der Gaststätte Gosch in
Oldenbüttel statt.

1. Had'n Lena Meldorf
2. 1. Heider SK 1
3. Karo Hoch Nienbüttel 1
4. SC Elveshörn 3
5. Karo 7 Marne 1
6. St. Michaelisdonn
7. SC Hohenaspe 2
8. SC Elveshörn 1

Die Siegerliste:



SAMSTAG - 29.4. - 10 h

SONNTAG - 2./16.4.+
MONTAG - 17.4. - 10 h

FREITAG - 14.4. - 19 h

SONNTAG - 16.4. - 19 h

SONNTAG - 30.4. - 21 h

SAMSTAG - 20.5. - 19.30 h

mit der Wattenpipeband

24-Stunden-Turnier

TRAD. OSTERBRUNCH

FISCHBUFFET

OSTERBUFFET

OLDIE NIGHT

SCHOTTISCHER ABEND
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Skatverband Westküste

Westküste startet in Lunden

Mehr als 100 Teilnehmer konnte der 1. Vorsitzende Hel-
mut Völtzke zum Neujahrs-Turnier im Lundener „Hotel
Lindenhof“ begrüßen. Für alle gab es viel Glück für 2006
mit auf den Weg in ein erfolgreiches Turnier. Das sehr gut
vorbereitete Turnier verlief sehr zügig, harmonisch und
vor allem ohne den Einsatz eines Schiedsrichters. In der
Pause wurde unter allen Teilnehmern ein Fernsehgerät
und ein Tischbackofen verlost und die ersten 20 Schnaps-
zahlen erhielten je eine Flasche Sekt.

Brigitte Böhrnsen, Joker 78 Kiel 2735

1. Hans J. Jäger/Christian Rehberg, Eggebek 5311
2. Willy Detlefs/Reimer Bröcker, 1. Heider SC 5120
3. Holger und Horst Käfer 4934

1. Horst Böhrnsen, Joker 78 Kiel 2927
2. Willy Detlefs, 1. Heider SC 2875
3. Hans J. Jäger, SK 77 Eggebek 2852

1. 1. SC St. Annen mit
Schrey, Lesekrug, Zeblin, Carstens 9413

2. 1. Heider SC 9344
3. Had'n Lena Meldorf 8555

Pl Name/Verein Punkte

Beste Dame

Tandemwertung

Einzelwertung

Mannschaftswertung

10 Jahre Skatclub Burg

Über ein gut besuchtes Jubiläumsturnier freute sich der 1.
Vorsitzende des SC Burg, Günter Siemer. Für die Turnierteil-
nehmer gab es an diesem Tag nicht nur Pokale und Geld-
preise zu gewinnen. In der Pause wurden noch zusätzlich
10 kleine Präsentkörbe verlost. Bei der Jagd nach Punkten
hatte ein Skatfreund aus Berlin die Nase vorn. Dieter Reuß
vom SC Skat-Teufel Berlin siegte mit 3459 Punkten.

1. Dieter Reuß 3459
2. Rainer Steinwender 2808
3. Günter Siemer 2683
4. Gerd Wulf 2654
5. Bernd Wegner 2636

Silke Petersen 2314

1. S. Petersen/B. Asmussen 4456
2. M. Pätzold/H. Martens 4372
3. Gudrun u. Günter Siemer 4286

1. Kleeblatt Viöl mit Koch, Heidemann, Wulf, Negel 9457
2. Had'n Lena Meldorf 9045
3. Skatfüchse Leck 8972

Pl Name/Verein Punkte

Einzelwertung

Beste Dame

Mixedwertung

Mannschaftswertung

... Lassen Sie sich von uns verwöhnen ...

Tischreservierung unter der Verwöhn-Telefon-Rufnummer 7 41 18

Inhaber: Peter Holst
Hauptstraße 13 - 25866 Mildstedt
Tel. 04841/74118 - Fax 75512

www.k i r chsp ie l s k rug.de

Kirchspielkrug Mildstedt
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Der 1. Vorsitzende Manfred Henningsen
begrüßte 38 Mitglieder zur diesjährigen
Jahreshauptversammlung des 1. Skatclub
Sylt e.V. im neuen Vereinslokal dem
Lucky's Bowling & more in Westerland.
Einwände gegen die Tagesordnung gab es
nicht. So folgte der Jahresbericht des 1.
Vorsitzenden. Schwerpunkte gab es im
letzten Jahr genug. Unsere größte Sorge war
die Schliessung unseres Vereinslokals. Aber
wir mußten nur ca. 4 Monate ins Entree
(Bahnhof Westerland) ausweichen. Ausfall
der Maifeier und der Sommerpokalverlei-
hung. Busreise nach Friedrichstadt und
Sommerpokal in St. Annen. 33 Skatfreunde
waren dabei. Wolfgang Vogtmann gewinnt
den 1. Preis. Rückkehr ins renovierte
Bowling-Center im November. Im Dezem-
ber Weihnachtslotto mit vielen Preisen. Es
gab noch vieles mehr zu berichten. Am
Ende seines Berichtes bedankte sich der 1.
Vorsitzende bei allen Skatfreunden für die
viele Hilfe im abgelaufenen Vereinsjahr.
Der Sportwart Helmut Lemcke legte der
Versammlung einen schriftlichen Bericht
vor, zu dem es keine Einwände und Wort-
meldungen gab. Gerd Hagenah war für die
Finanzen zuständig. Die Kassenprüfer
bescheinigten dem Kassenwart eine her-
vorragende Arbeit und baten die Versamm-
lung um Entlastung, die ohne Gegenstimme
folgte. Zugleich bekam Gerd Hagenah ein
Buch über das Skatspielen von den Kassen-

prüfern geschenkt. Bevor man zur Sieger-
ehrung des Clubmeisters kam, wurde der
Jahresbeitrag für 2006 festgelegt. Hier geb
es keine Veränderung. Neuer Clubmeister
wurde Klaus Papenhausen. Er hat nicht nur
seinen persönlichen Jahresrekord gebro-
chen, sondern stellte mit 45.888 Punkten
auch einen neuen Clubrekord auf. Platz 2
belegte Dieter Spitzkowski mit 42819
Punkten. Den 3. Platz belegte Gerret Peter-
sen mit 39739 Punkten. Dieses Ergebnis
bescherte Gerret Petersen auch den Wan-
derpokal des besten Seniors. Hildegard
Suckau wurde beste Dame mit 30.902
Punkten, gefolgt von Minna Lorenzen mit
27.019 Punkten. Auf Platz kam Sylvia
Mungard mit 16.755 Punkten. Neben
einem Blumenstrauß für die Damen beka-
men die Sieger einen Gutschein für ein
Restaurantaufenthalt.
Für 15 Jahre Mitgliedschaft erhielten die
Silberne Vereinsnadel Peter Albrecht, Ernst
Börnsen und Jo Mohr. Bronze für 10 Jahre
bekam Günter Bachmann. Im weiteren
Verlauf der Versammlung wurden 4 Anträ-
ge bearbeitet und darüber abgestimmt.
Unter Punkt Verschiedenes stellte man die
Skatfreunde fest, die zur Einzelmeister-
schaft nach Garding fahren. Ebenso wur-
den 5 Mannschaften zum VGMP gemeldet.
Alle anwesenden Skatfreunde haben dazu
beigetragen, daß es eine reibungslose und
zügige Jahreshauptversammlung war, die

sodann vom 1. Vorsitzenden um 20:52 Uhr
geschlossen wurde. Anschließend wurde
noch ein Preisskat gespielt.

Skatverband Westküste

Am 18. Dezember 1985 wurde in Witz-
wort in Tönnsens Gasthof der Skatclub
„Kreuz As Witzwort“ gegründet. Tönnsens
Gashof ist auch heute noch das Klublokal.
1. Vorsitzender wurde Willi Behrend,
Turnierwart Jürgen Ratje.
Nach einigen Wechseln wurde Jens Röhe
am 22.11.1989 zum 1. Vorsitzenden
gewählt. Bis heute bekleidet er diesen
Posten. Von den Gründungsmitgliedern
sind sind auch nach 20 Jahren noch Wil-
helm Nissen, Ferdinand Dircks, Adelbert
Lindner, Tobias Knutz und Kurt Liermann
dabei. Klubabend ist Donnerstag 20:00
Uhr. Er wird meistens von 19 Klubmitglie-
dern, 3 Ehrenmitgliedern und bis zu 10
Gastspielern besucht. Am jährlichen
Unterhaltungsprogramm des Ortes betei-
ligt der Verein sich mit einem großen
Turnier für alle Vereine des Ortes. Die
Klubmitglieder Angela Ehlers und Helmut
Petersen sind grprüfte Schiedsrichter. Wir
wünschen „Kreuz As Witzwort“ weiterhin
viel Erfolg.

20 Jahre
“Kreuz As Witzwort”

Jahreshauptversammlung beim Skatclub Sylt e. V.
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1. Ligaspieltag - 11. März 2006

Pl Mannschaft PunkteWP

Pl Mannschaft PunkteWP

Pl Mannschaft PunkteWP

Pl Mannschaft PunkteWP

Pl Mannschaft PunkteWP

Pl Mannschaft PunkteWP

1 1. Schleswiger SC I 8723 6:0
2 Wikinger Skatfreunde I 8794 5:1
3 SC Klappholz 78 II 8596 4:2
4 Skatfreunde Flensburg I 8401 4:2
5 Bollingstedter Summer I 8254 4:2
6 1. Eckernförder SC I 7979 4:2
7 1. SC Silberstedt III 7931 4:2
8 Kieler Buben III 7877 4:2
9 SC Hüsby II 8615 3:3
10 Gut Blatt Rendsburg III 7100 3:3
11 Kieler Sprotten I 7011 2:4
12 Skatclub Kalübbe 06 III 6754 2:4
13 1. Schönberger SC I 6338 2:4
14 Gut Blatt Rendsburg II 6407 1:5
15 SC Hüsby I 6671 0:6
16 1. SK Friedrichsorter L. I 6624 0:6

1 Böklunder Skatfreunde I 8456 5:1
2 Gut Blatt Rendsburg IV 7940 5:1
3 SK 77 Eggebek I 8155 4:2
4 SC Dorotheenthal I 8126 4:2
5 Heidewinkel Harrislee III 8089 4:2
6 1. Riesebyer SC I 7659 4:2
7 Schlauspieler I 7288 4:2
8 Börsenasse Fockbek I 7646 3:3
9 Treffpunkt Kropp I 7473 3:3
10 SC Owschlag/Norby I 7154 3:3
11 Reiz An Kiel I 7002 3:3
12 Schleswiger Buben I 6291 3:3
13 Schwansener Skatfreunde I 7371 2:4
14 Heidewinkel Harrislee II 5061 1:5
15 Bollingstedter Summer II 5611 0:6
16 TSV Kronshagen e.V. I 5410 0:6

1 1. Schönberger SC II 8378 6:0
2 Schellhorner Buben I 7779 5:1
3 Kieler Jungs I 8484 4:2
4 Kreuz Dame B'holm II 8373 4:2
5 TSV Hessenstein I 7424 4:2
6 Karo-Vierfach W'dorf I 7945 3:3
7 Joker 78 III 7665 3:3
8 SC Groten As I 6779 3:3
9 SK Herz-As NMS IV 6673 3:3
10 1. Kieler SK III 6647 3:3
11 Blinde Buben Klausdorf I 7094 2:4
12 SK Herz-As NMS II 6880 2:4
13 SK Herz-As NMS III 6845 2:4
14 SC Förde Jungs Kiel III 6531 2:4
15 1. SK Friedrichsorter L. II 6352 1:5
16 F.T. Preetz I 5445 1:5

1 Heidewinkel Harrislee IV 9620 6:0
2 SC Klappholz 78 III 7984 6:0
3 SC Dorotheenthal II 7268 5:1
4 SC Hüsby III 7167 5:1
5 Kyffhäuser Ehmkendorf I 8445 4:2
6 1. Schleswiger SC II 6464 3:3
7 Freizeit Zocker Flensburg I 6264 3:3
8 SC Owschlag/Norby II 6550 2:4
9 Skatfreunde Flensburg II 5179 2:4
10 SC Schuby II 5648 0:6

1 Joker 78 IV 7717 5:1
2 Kieler Buben IV 7614 5:1
3 F.T. Preetz II 6925 5:1
4 1. Schönberger SC IV 7858 4:2
5 Kreuz Dame B'holm III 7375 4:2
6 TSV Hessenstein II 7225 4:2
7 SC im TSV Lepahn II 6809 4:2
8 1. Schönberger SC III 6392 4:2
9 Karo-Vierfach W'dorf II 6345 4:2
10 Sfr. im Heikendorfer SV I 6282 4:2
11 Kortenkieker B'holm I 5688 3:3
12 1. Trappenkamper SC I 5975 2:4

1 1. SC Schwentine I 9156 5: 1
2 1. Gaardener SC I 8465 5: 1
3 Blinde Buben Klausdorf II 7556 5: 1
4 Gettorfer SC von 1948 e.V. 7415 5: 1
5 Blinde Buben Klausdorf III 7187 4: 2
6 SV Holtsee II 7084 4: 2
7 Kieler Sprotten II 7456 3: 3
8 Gut Blatt Ivensring I 7298 3: 3
9 1. Riesebyer SC von 1990 II 7053 3: 3
10 Schwansener Skatfreunde II6606 3: 3
11 SV Holtsee I 6334 3: 3
12 SV Hammer I 6307 2: 4
13 1. Eckernförder SC II 7012 1: 5
14 Börsenasse Fockbek II 6230 1: 5
15 PSCN I 1 5785 1: 5

Verbandsliga Bezirksliga Süd

Kreisliga Mitte

Kreisliga Süd

Bezirksliga Nord Kreisliga Nord



SJ 1/06 - 17 -

Skatverband Kiel

Liebe Mitglieder der VG-23!
Ehrenämter haben mitunter sehr unange-
nehme Nebenerscheinungen.
Neben der Arbeit, die im sportlichen
Gedanken gern getan wird, ist es leider
manchmal auch mit der Wahrnehmung
von Sitzungen verbunden. Eine solche
unangenehme Pflichtarbeit ist die Teilnah-
me an den Versammlungen des Landesver-
bandes S-H.
Geschuldet den Erfahrungen der vergange-
nen Mitgliederversammlung des LV S-H,
der geprägt war von unsachlichen Diskus-
sionen, persönlichen Anschuldigungen bis
hin zu persönlichen Anfeindungen, fuhr ich
zu dem diesjährigen Landesverbandstag
schon mit gemischten Gefühlen.
Und………. was soll ich sagen, manchmal
kann man sich eben auf sein Gefühl verlas-
sen. Selten habe ich eine solche arrogante
Ignoranz erlebt wie zu dieser Tagung.
Auf eine einfache Frage, die lediglich mit
„Ja“ oder „Nein“ zu beantworten gewesen
wäre, wurde mir seitens des Präsidenten
des LV und einem Vertreter der VG 22 ein
Vortrag gehalten, der ein Schreiben des
Präsidenten der VG 23 zum Inhalt hatte,
aber komischerweise weder etwas mit
meiner Fragestellung noch mit dem Grund

meiner Frage zu tun hatte. Selbst nach
4maliger Unterbrechung meinerseits, mit
dem Hinweis, dass dies alles nicht meine
Frage tangiere und ich nun auf eine Antwort
hoffen würde, änderte sich an dem unge-
brochenen Redeschwall nichts.

Mein persönlicher Eindruck des Vorjahres,
dass es von einigen Mitgliedern des Präsidi-
ums des Landesverbandes vorgezogen
wird, persönliche Animositäten auszule-
ben, statt um eine sachliche Antwort
bemüht zu sein, wurde vor allem durch den
Präsidenten des LV wahrlich bestärkt. Als
nach einer halben Stunde meine Frage
endlich mit „Nein“ beantwortet wurde und
ich mich mit Hinweis auf die vergangene,
unnötige und unqualifizierte Diskussion
bedankte, durfte ich dann Zeuge der abso-
luten „geistreichsten“ Höchstleistung eines
Mitgliedes des LV-Präsidiums in Form eines
Extremtieffluges werden. Es wurde kom-
mentiert, wörtlich, „es waren doch nur 28
Minuten“. Welch geistige Qualität!

Geschuldet dieser Diskussion und anderer
Unregelmäßigkeiten in der Arbeit des
Präsidiums des LV S-H, auf welche ich hier
noch nicht eingehen möchte, habe ich
mich entschlossen, mein Mandat für den
Skatkongress 2006 niederzulegen, da ich es
mit meinem Gewissen nicht vereinbaren

kann, unter diesem LV-Präsidium zu arbei-
ten. Natürlich soll hier nicht der Eindruck
entstehen, dass alle Mitglieder des LV-
Präsidiums unter diese Kritik fallen. Stell-
vertretend möchte ich hier nur den Schatz-
meister Gerd Grunow nennen, der mir
durch seine absolut korrekte Arbeit und
sein Auftreten schon seit Jahren ein Vorbild
ist. Zum Abschluss möchte ich nur meiner
Hoffnung Ausdruck verleihen, dass die, die
sich eventuell angesprochen fühlen, ein-
mal über ihr Verhalten nachdenken, bevor
sie dann zu „folgenschweren“ Reaktionen
schreiten.

PS: Ich danke dem Vorsitzenden des LV
Gerichts Frank Lingens, der mir den Glau-
ben an meine Fähigkeiten, eine einfache
Frage zu formulieren, wiedergegeben hat.
Er war, weil wahrscheinlich unvoreinge-
nommen, einer der wenigen, die meine
Frage vollkommen richtig verstanden
haben und sie lediglich mit einem „Ja“ oder
„Nein“ beantwortet hätte. Nochmals
vielen Dank Frank.

Chris Weiland

Reminiszenzen eines Landesverbandstages

v.l.n.r.
Rudi Neumann, Heiko Wulff, Horst Peper, Dieter Petersen, Sabine Menz, Anouar
Kamoun, Helmut Carstens, Pit Carstensen, Bürgermeister Helmut Ketelsen

19. Schuby-Pokal
(mü) Hans-Peter (Pit) Carstensen, Vorsitzender des SC Schuby
konnte 114 SkatspielerInnen begrüßen, die alle gekommen waren,
um beim traditionellen 19. Schuby-Pokal um Punkte und Preise zu
reizen und zu spielen.

Erstmalig wurde das Turnier im Landhaus Hüsby durchgeführt und
verlief, wie alljährlich gewohnt, in ruhiger und entspannter Atmo-
sphäre, die maßgeblich auf die souveräne Spielleitung durch Olaf
Dierksen - unterstützt durch Dieter Petersen - zurückzuführen war,
der einmal mehr bewies, jede Situation ruhig und gelassen zu
meistern. Nach Beendigung der üblichen 2 Serien standen die
Sieger und Platzierten fest:

1. Helmut Carstens 1. SC St. Annen 3 335 P.
2. Rudi Neumann Brutkamp Albersdorf 2 969 P.
3. Heiko Wulff SC Schuby 2 911 P.

Als Beste Dame erreichte die Skatfreundin vom 1. SC
Silberstedt 2 506 Punkte und wurde dafür mit einem Blumen-
strauss ausgezeichnet. Als beste der insgesamt 20 gemeldeten
Mannschaften errang die Mannschaft des SC Schuby (Heiko Wullf -
2 911, Dieter Petersen - 2 730, Horst Peper - 2 198, Pit Carstensen -
2 536) mit 10 365 Punkten den 1. Platz. Im Mixed belegten Gisela
Schulz, 1. SC Silberstedt und Anouar Kamoun, 1. Schleswiger SC
mit 4 729 Punkten den 1. Platz.

Erneut unterstrich der Bürgermeister von Schuby, Helmut Ketelsen,
die Verbundenheit der Gemeinde zu ihren Vereinen und er erach-
tete es für selbstverständlich, die von der Gemeinde gespendeten
Pokale persönlich zu überreichen. Er betonte die Wichtigkeit der
Vereine für das Gemeinwohl einer Gemeinde und versprach dem

Veranstalter, sich mit aller Kraft dafür einzusetzen, dass der 20.
Schuby-Pokal in 2006 in Schuby veranstaltet werden kann.

Der Dank der Veranstalter gebührte den weiteren Sponsoren, dem
Landhaus Hüsby und der Aral-Tankstelle Schuby, Wolfgang Fed-
dersen, die alle dazu beigetragen haben, dass auch der diesjährige
Schuby-Pokal ein voller Erfolg wurde.

Einzelwertung:

Sabine Menz
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(mü) Ermittelte die "InteressenGemeinschaft Kieler Skatclubs"
(IGKS) in den zurückliegenden Jahren über mehrere Turniere
verteilt ihren Stadtmeister und die Kieler Mannschaft für die Teil-
nahme am Deutschen Städtepokal, so wurde 2005 erstmals der
Meister und die Qualifizierten über ein für alle Skatspieler offenes
Turnier ermittelt. Mit 54 Teilnehmer entsprach die Resonanz nicht
ganz den Erwartungen.

Sieger des Turniers wurde Frank Schulz, Kieler Buben mit 3.994
Punkten vor Frank Hartmann, Kieler Buben mit 3.753 Punkten.
Dritter wurde Dietmar Nagorny, Had'n Lena Melsdorf (3.664) vor
Hans-Jürgen Pank, 1. Ostsee SC Kiel (3.684) und Horst Schmitt,
Kieler Buben mit 3.648 Punkten.

Mannschaftssieger wurden die Kieler Buben mit Ellen Blanke,
Thomas Born , Frank Hartmann und Frank Schulz mit 14.393
Punkten, gefolgt von der SG Westküste mit Dietmar Nagorny, Gerd
Pächnatz, Jürgen Gosch und W. Stähn. Den dritten Platz erreiche
die Mannschaft "Die munteren Vier" mit Peter Fülbier, Wilfried
Hauschildt, Renate Hübner und Horst Schmitt mit 13.271 Punkten.
Der Vorstand der IGKS wünscht für die nächste offene Kieler Stadt-

meisterschaft eine größere Resonanz und bittet um Unterstützung
durch die Vereine.

v.l.n.r.
Frank Hartmann, Dietmar Nagorny, Frank Schulz

1. Offene Kieler Stadtmeisterschaft

Stefan Schwennesen - Meister 2005 beim 1. Schleswiger SC

Skatverband Kiel

Auf der Jahreshauptversammlung des 1. Schleswiger Skatclub v.
1986 begrüßte der Vorsitzende Anuoar Kamoun die fast vollzählige
Mitgliedschaft. Als gleichzeitig fungierender Spielleiter konnte er
feststellen, dass die 1. Mannschaft in der Verbandsliga einen Platz
im oberen Drittel der Tabelle belegte. Das gleiche gilt für die 2.
Mannschaft in der Kreisklasse. Die Skatturniere waren über das
Jahr gesehen ein großer Erfolg. Hieraus resultiert auch die ständig
steigende Mitgliederzahl. Es wird jedoch gehofft, dass mehr
Damen und Jugendliche sich dem SSC anschließen.

Bei der Clubmeisterschaft 2005 , gezählt wurden die 30 besten
Wertungsergebnisse, konnte Stefan Schwennesen mit 60.956
Punkten vor Wolfgang Gerull mit 59.476 Punkten seine Meister-
schaft des Vorjahres wiederholen. Auf den Plätzen 3-6 kamen
Anouar Kamoun (58.124 Pkt.), Ulli Tietje (55.048 Pkt.), Fred
Bösenthal (54.132 Pkt.) und Albert Tessmer (53.463 Pkt.). Den
Seniorentitel (ab 60 Jahre alt) holte sich Wolfgang Gerull. Der
Damentitel konnte bei nur einer Starterin nicht vergeben werden.

Mit 104 Serien war Eckhart Ewert der fleißigste Teilnehmer. Hans-
Dieter Asmussen hatte mit 784 die meisten gewonnene Spiele,
während Stefan Schwennesen mit 1.149 Spielen dabei war. Im
Kassenbericht konnte Kassenwart Rainer Seidel einen positiven
guten Stand darstellen. Hans Thorun, als Revisor, berichtete über
eine vorzügliche und tadellose Kassenführung. Er stellte den Antrag
auf Entlastung von Kassewart und Vorstand, dem einstimmig das
Votum erteilt wurde. Die Wahlen gingen sehr schnell und einstim-
mig über die Bühne. Als 2. Vorsitzender wurde Benny Buck wieder-
gewählt und als neuer Kassenprüfer Hans Dieter Asmussen. Der
Kassenüberschuß soll der, im Jahr 2006 folgenden Feierlichkeit
zum 20jährigen Bestehen des 1. Schleswiger Skatclub von 1986,
zugeführt werden. Es wurde beschlossen, das bis zum März 2006
die Satzung aktualisiert und erneuert werden soll. Die Mitglieder
wollen sich bis dahin Gedanken über die Jubiläumsfeierlichkeit
und deren Rahmen machen. Als Termin für das Ranglistenturnier
wurde der 23. April 2006 im Freizeitheim Schleswig festgelegt.
Über ein weiteres Turnier mit einer Tombola zu Gunsten einer
sozialen Ein-richtung wird nach Vorliegen der Spielpläne 2006
entschieden.

Uli Tietje wird zukünftig die Pressearbeit übernehmen. Der Ver-
bandspräsident der VG 23 Kiel und Mitglied im SSC, Franz Müller,
erinnerte an die Teilnahme an den anstehenden Kreis- und Ver-

bandsitzungen. Er dankte dem Vorstand für seine geleistete Arbeit,
die doch sehr intensiv ist, auch im Namen der Mitglieder. Im
Anschluß folgten ein internes Skatturnier (Sieger Rudi Behlau) und
einer anschließenden kleinen weihnachtlichen Feier mit den
Partnern.
Uli Tietje, Pressewart



11. Offene Schleswiger
Stadtmeisterschaft

Mannschaftsmeisterschaft 2006
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Skatverband Kiel

(Mü) 104 Teilnehmer fanden den Weg nach Schleswig und spiel-
ten um den Titel "Schleswiger Stadtmeister 2006" und attraktive
Geldpreise. 20 4er-Mannschaften und 23 Tandem-Mannschaften
gingen an den Start, um weitere Geldpreise zu erspielen. Der
Schirmherr der Veranstaltung, Schleswigs Bürgermeister Torsten
Dahl begrüßte die Teilnehmer und zeigte sich erfreut über die
Resonanz. Das Freizeitheim Schleswig bot optimale räumliche
Voraussetzungen, verbunden mit einer Gastronomie zu
erschwinglichen Preisen, so dass in Verbindung mit einer zügigen
Turnierabwicklung von einer durchaus gelungen Veranstaltung
gesprochen werden kann.
Sieger des Turniers und Schleswiger Stadtmeister 2006 wurde
Horst Schmitt, Kreuz Bube Kiel mit 2993 Punkten, der damit seinen
Titel erfolgreich verteidigte. Vizemeister wurde Karin Lorenzen, 1.
Eckernförder SC mit 2813 Punkten, gefolgt von Kurt Bethmann,
Goldene Buben Husum mit 2662 Punkten. Sieger in der Tandem-
wertung wurden Renate Hübner und Horst Schmitt, beide Kreuz
Bube Kiel mit 5386 Punkten vor Pit Carstensen und Dieter Peter-
sen, beide SC Schuby und Wolfgang Pehlke und Reinhold Baum-
gart, beide Herz As Neumünster. Die beste Mannschaft stellte die
Spielgemeinschaft SC Schby/Schwabstedt (Pit Carstensen, Dieter
Petersen, Heiko Thomsen, Hans Kehrt) mit 9648 Punkten vor der
Spielgemeinschaft "Die lustigen Zocker (Wolfgang Pehlke, Renate
Hübner, Horst Schmitt, Dieter Schwarz) mit 9585 Punkten und
dem SK 77 Eggebek (Günter Pauly, Anja Rehberg, Hans-Joachim
Jäger, Christian Rehberg) mit 8802 Punkten.
Das Freizeitheim Schleswig bot optimale räumliche Voraussetzun-
gen, verbunden mit einer Gastronomie zu erschwinglichen Prei-
sen, so dass für das kommende Jahr dieses Turnier nur zu empfeh-
len ist.

(Cw) Am 05. März fand im Legienhof Kiel unsere diesjährige
Mannschaftsmeisterschaft statt. Insgesamt hatten sich 49 Herren-
Mannschaften und, dies erfreulicherweise, 7 Damen-
Mannschaften angemeldet. Leider erschienen drei Mannschaften
aus 2 Vereinen nicht zur Meisterschaft und dies ohne telefonische
Information. Durch dieses der Turnierleitung unbekannte Fernblei-
ben wurde ein kleines "organisatorisches Chaos" ausgelöst, wel-
ches uns ein "lustiges" Tische rein- und rausräumen (weil eine
Mannschaft zusätzlich erschien) bescherte. Trotz der schlechten
Witterungsbedingungen konnte mit dem Turnier fast pünktlich
begonnen werden. Nach einigen einleitenden Worten bezüglich
des Alkoholkonsums begann der Wettstreit um die Punkte. In einer
entspannten und sportlich fairen Atmosphäre fand das Turnier
gegen 18.30 Uhr sein Ende.
Die Turnierleitung möchte sich auf diesem Wege nochmals bei
allen Beteiligten bedanken.

Für ein herausragendes Ergebnis sorgten die Gewinner des Damen-
Wettbewerbes mit einem Ergebnis von 18.176 Punkten - die
Damen des 1.SC Silberstedt. Sie holten den Titel mit einem Vor-
sprung von 2.834 Punkten vor der zweitplatzierten Mannschaft.

Herausragende Spielerin mit 5.844 Punkten war Brigitte Rehmke,
die im Wettbewerb die Norm für das Sportabzeichen des DSKV in
Gold erreichte. Bei den Herren gewann den Titel die zweite Mann-
schaft der Kieler Buben in der Besetzung Gert Buddenberg, Jürgen
Schultze, Stefan Plaep und Hannes Behrens. Leider konnte kein
Bild mehr von der Siegerehrung gemacht werden, weil der Akku
der Kamera den Geist aufgab. Nun ja, unsere Damenmannschaft ist
eh' attraktiver, nicht wahr? In diesem Sinne und mit hoffentlich
vollen Akkus freuen wir uns auf die nächste Meisterschaft und
wünschen allen Qualifizierten ein "Gut Blatt" bei der Landesmeis-
terschaft.

Gewinner der Mannschaftsmeisterschaft bei den Damen - 1. SC Silberstedt
v.l.n.r. Brigitte Rehmke, Kunigunde Jensen, Sabine Menz, Herma Sönksen
im Hintergrund der Präsident des Vereins, Udo Albert.

Chris Weiland, Turnier- / Ligaleiter

Karfreitag, 14. April 2006

14:00 Uhr
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(mü) Anläßlich ihres 20jährugen Bestehens veranstaltete der SK
Kieler Jungs am 19.02.2006 im Legienhof Kiel ein offenes Turnier
über 3 Serien. 85 Teilnehmer, darunter 13 Mannschaften, konnte
der 1. Vorsitzende, Sfr. Walter Weigand zu diesem mit vielen
zusätzlichen Sachpreisen ausgestatteten Jubiläumsturnier begrü-
ßen.

Eine üppig ausgestattete Tombola ergänzte das Turnier in hervorra-
gender Weise. Nach einem ruhigen Turnierverlauf waren die Sieger
ermittelt. Sieger des Turniers wurde Heinz Trceziok, TSV Kronsha-
gen mit 4.064 Punkten vor Gerd Buddenberg, Kieler Buben mit
3.822 Punkten. Dritter wurde Hansi Jäger, SK 77 Eggebek mit 3.771
Punkten vor Wolfgang Ohm, 1. Kieler SK mit 3.739 Punkten. Beste
Dame wurde Ursula Ohm, 1. Kieler SK auf Platz 18 mit 3.186
Punkten. Ältester Teilnehmer mit immerhin schon 79 Jahren war
der Sieger des Turnieres, Heinz Trceziok. Mannschaftssieger wurde
TSV Kronshagen mit 13.319 Punkten, vor den "Habichten" mit
12.521 Punkten und der SG Mittelholstein-Brutkamp mit 12.303
Punkten.

Es gilt an dieser Stelle dem veranstaltenden Verein unter dem
Vorsitz von Skatfreund Walter Weigand ebenso zu danken für sein
langjähriges Engagement auf Vereinsebene als auch für die Vorbe-
reitung und Durchführung dieses Jubiläumsturniers. Es bleibt zu
hoffen, dass dieser vorbildliche und mühevolle Einsatz für den
Skatsport anhält und wir in 2011
ein weiteres Jubiläumsturnier
dieses Vereines erleben dürfen.

Pl Name Mannschaft Punkte

Herren

Senioren

Damen

Junioren

1 Mielke, Harald 1. Ostsee SC Kiel 10184
2 Nüske, Thomas Kreuz Dame Bordesholm 10156
3 Gengel, Michael Joker 78 9494
4 Bosch, Fritz-Peter SC im TSV Lepahn v. 1983 9261
5 Büchler, Sönke SC "Gut Blatt" Rendsburg 9238
6 Marquardt, Olaf Kieler Buben 9228
7 Nocon, Hans-Jürgen Kieler Buben 9164
8 Bodle, Rainer 1. Ostsee SC Kiel 9098
9 Banck, Jens SC Kalübbe 06 9039
10 Hoffmann-Timm,Chr. SC Klappholz 78 8894
11 Landt, Wolf 1. Ostsee SC Kiel 8798
12 Krause, Norbert Kreuz Dame Bordesholm 8757
13 Plaep, Stefan Kieler Buben 8732
14 Petersen, Dieter SC Schuby 8673
15 Michel, Bernd 1. Bornhöveder Skatverein 8663
16 Schaffer, Archie "Reiz An" Kiel 8639
17 Paulsen, Harald "Heidewinkel" Harrislee 8632
18 Leinbaum, Jörg Kieler Buben 8570
19 Passick, Ralf 1. Kieler SK 8468
20 Behrens, Hannes Kieler Buben 8427

1 Klauser, Gerd SC im TSV Lepahn v. 1983 8065
2 Schmidt, Werner Kreuz Dame Bordesholm 7974
3 Matthiesen, Peter "Heidewinkel" Harrislee 7370
4 Petersen, Egon Joker 78 7262
5 Düerkop, Horst "Heidewinkel" Harrislee 7156
6 Tellkamp, Harro SC Hüsby 6770
7 Dierenfeld, Siegfried F.T. Preetz 6694
8 Wohlgemuth, Eugen SK Herz-As Neumünster 6539
9 Spenner, Wolfgang TSV Kronshagen e.V. 6494
10 Dircks, Rüdiger SC Owschlag/Norby 6415
11 Weigand, Walter Kieler Jungs 6413
12 Laas, Horst TSV Kronshagen e.V. 6398

13 Bacher, Ulrich "Heidewinkel" Harrislee 6381
14 Jessen, Heinz Kieler Jungs 6368
15 Zenke, Siegfried 1. Schönberger SC 6155
16 Munke, Peter Joker 78 6123

1 Blanke, Ellen Kieler Buben 9571
2 Jensen, Kunigunde 1. SC Silberstedt 9547
3 Hofer, Annedore P S C N 9171
4 Vosgerau, Regina Joker 78 8838
5 Strehler, Brigitte Kieler Buben 8774
6 Asmussen, Doris 1. SC Silberstedt 8747
7 Ricklefsen, Barbara SC Klappholz 78 8614
8 Bethge, Gabriele P S C N 8456
9 Ostryga, Angelika Börsenasse Fockbek 8455
10 Sönksen, Herma 1. SC Silberstedt 8293
11 Weikunat, Kirsten SK Herz-As Neumünster 8224
12 Meyer, Irmgard Kreuz Dame Bordesholm 8212

13 Müller, Toni 1. Kieler SK 8164
14 Sternel, Angelika "Reiz An" Kiel 8164
15 Strohmeier, Renate Börsenasse Fockbek 8102
16 Clausen-Radeck, B. SC Dorotheenthal 7969

1 Mielke, Leonie SC im TSV Lepahn v. 1983 6318

Qualifikationsgrenze

Qualifikationsgrenze

Pl Mannschaft Punkte

Herren

Damen

1

2 SC Förde Jungs Kiel I 17.492
3 Heidewinkel Harrislee II 17.491
4 1. Schönberger SC I 16.813
5 1. Kieler SK III 16.768
6 1. Ostsee SC Kiel I 16.463
7 Kieler Buben I 16.396
8 Heidewinkel Harrislee I 16.375
9 SC Gut Blatt Rendsburg I 15.983
10 Kreuz Dame Bordesholm I 15.961
11 Joker 78 I 15.955
12 1. Schleswiger SC I 15.672
13 SK 77 Eggebek I 15.639
14 SK Herz-As Neumünster I 15.498
15 1. SC Silberstedt I 15.460
16 SC Hüsby II 15.399

1

2 PSCN 15.342
3 1. Eckernförder SC 15.312
4 SC Klappholz 78 14.351
5 Joker 78 13.964
6 SK Herz-As Neumünster 13.205
7 Gettorfer SC von 1948 e.V. 11.758

Kieler Buben II 18.313
Jürgen Schultze, Hannes Behrens,
Gerd Buddenberg, Stefan Plaep

1. SC Silberstedt 18.176
Brigitte Rehmke, Sabine Menz,
Kunigunde Jensen, Herma Sönksen

20 Jahre Kieler Jungs
- Jubiläumsturnier -

Einzelmeisterschaft
- Ergebnisse 2006 -

Mannschaftsmeisterschaft
- Ergebnisse 2006 -



Pl Mannschaft Punkte WP
1 E 02.24.026 SCG Puttgarden 1 8.432 05:01
2 S 02.24.012 Zünftigen Skatbrüder 2 8.265 05:01
3 D 02.24.002 Mit 4 Bargteheide 8.522 04:02
4 M 02.24.039 Sandesnebener Reizer 8.255 04:02
5 T 02.24.038 SC Neustadt 2 8.166 04:02
6 F 02.24.017 Munteren Buben 2 7.082 04:02
7 R 02.24.034 Skatfreunde Eutin 6.778 04:02
8 K 02.24.018 SC Buntekuh 8.041 03:03
9 P 02.24.006 Falkenfelder SC 7.904 03:03
10 J 02.24.032 Nusser Buben 7.242 03:03
11 B 02.24.020 SC Peter Pan 7.159 03:03
12 H 02.24.042 SC 90 Grevesmühlen 7.406 02:04
13 A 02.24.019 SC Schlutup 6.804 01:05
14 C 02.24.026 TSV Gudow 2 6.399 01:05
15 L 02.24.047 Lübecker Spitzbuben 6.270 01:05
16 N 02.24.046 SC Oering 5.671 01:05

1 L 02.24.044 SC Glücksritter 9.960 06:00
2 J 02.24.029 SC Scharbeutz 7.863 06:00
3 E 02.24.014 Trave Buben 8.552 05:01
4 M 02.24.042 SC 90 Grevesmühlen 8.293 05:01
5 C 02.24.048 Kiebitz Dassow 7.817 04:02
6 P 02.24.011 TSV Siems 7.226 03:03
7 F 02.24.020 SC Peter Pan 2 7.182 03:03
8 N 02.24.026 SCG Puttgarden 4 6.875 03:03
9 A 02.24.005 Karo As 6.787 03:03
10 S 02.24.000 Puttgarden 3 7.211 02:04
11 R 02.24.020 SC Peter Pan 3 6.619 02:04
12 D 02.24.026 SCG Puttgarden 2 6.022 02:04
13 H 02.24.018 SK Buntekuh 6.709 01:05
14 K 02.24.005 Karo As 2 5.853 01:05
15 T 02.24.000 Schönwalde 5.850 01:05
16 B 02.24.012 Zünftigen Skatbrüder 3 5.309 01:05

1 B 02.24.001 Siebenbäumen 8.853 06:00
2 E 02.24.019 SC Schlutup 2 7.807 05:01
3 K 02.24.022 Ahrensböker SC 2 7.269 04:02
4 M 02.24.006 Falkenfelder SC 2 6.984 04:02
5 C 02.24.038 SC Neustadt 3 6.473 04:02
6 H 02.24.024 SC Cocker Eutin 6.419 04:02
7 L 02.24.003 SC Obotritia 2 6.377 04:02
8 A 02.24.022 Ahrensböker SC 6.799 03:03
9 F 02.24.033 Ratzeburg 4 5.399 02:04

1 L 02.24.044 SC Glücksritter 9.960 06:00
2 J 02.24.029 SC Scharbeutz 7.863 06:00
3 E 02.24.014 Trave Buben 8.552 05:01
4 M 02.24.042 SC 90 Grevesmühlen 8.293 05:01
5 C 02.24.048 Kiebitz Dassow 7.817 04:02
6 P 02.24.011 TSV Siems 7.226 03:03
7 F 02.24.020 SC Peter Pan 2 7.182 03:03
8 N 02.24.026 SCG Puttgarden 4 6.875 03:03
9 A 02.24.005 Karo As 6.787 03:03
10 S 02.24.000 Puttgarden 3 7.211 02:04
11 R 02.24.020 SC Peter Pan 3 6.619 02:04
12 D 02.24.026 SCG Puttgarden 2 6.022 02:04
13 H 02.24.018 SK Buntekuh 6.709 01:05
14 K 02.24.005 Karo As 2 5.853 01:05
15 T 02.24.000 Schönwalde 5.850 01:05
16 B 02.24.012 Zünftigen Skatbrüder 3 5.309 01:05

Pl Mannschaft Punkte WP

Pl Mannschaft Punkte WP

Pl Mannschaft Punkte WP
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Skatverband Lübeck

1. Liga-Spieltag - 11. März 2006

Verbandsliga Kreisliga

Bezirksliga Süd

Bezirksliga Nord

47 Skatspieler trafen sich zur 31. Moislinger Meisterschaften im
Gemeinschaftshaus Moisling in Lübeck. Wegen der dürftigen
Beteiligung wurde einvernehmlich das Startgeld um je 2 pro
Person erhöht, damit die Preisgelder gemäß Ausschreibung in
voller Höhe ausgezahlt werden konnten. Die Ansprache vom
Vorsitzenden Cemal Simsek des ausrichtenden Vereins „Muntere
Buben“ machte deutlich, dass er die sehr geringe Beteiligung
außerordentlich bedauert. Man möge sich an Zeiten erinnern, an
denen doch über 100 Skatspielerinnen und Skatspieler an diesem
traditionellen Skatturnier teilgenommen haben.
Und so soll es wieder werden! Deshalb wird auch im Jahr 2006 die
32. Moislinger Meisterschaft im November ausgetragen. Der
genaue Termin wird noch bekannt gegeben. Die Siegesprämie von
250 ging mit 2702 Punkten an Brigitte Laaß von den Trave Buben
und daraus resultierend war Brigitte auch die beste Dame. Aber das
ist noch nicht alles, denn auch in der Mixed-Wertung holte sie mit
Detlef Wolf den 1. Platz mit 4682 Punkten.
Der Mannschaftssieg ging an die „Muntere Buben“ mit den
Spielern Gerhard und Christian Muus, Cemal Simsek und Frank
Lingens (8185 Punkte).

Der 1.SC 90 Grevesmühlen freute sich über die gute Beteiligung an
seiner 20. Stadtmeisterschaft im Skat am 8. Januar 2006. 110
Skatfreunde aus Wismar, Schwerin, Lübeck, Hamburg und dem
Kreis Nordwestmecklenburg fanden am Sonntag den Weg nach
Upahl, darunter 4 Jugendliche und 7 Damen. Nach 5 Stunden
mehr oder weniger erfolgreichen Reizens und Stechens standen
die Sieger fest. Nach dem Triumph des Vorjahres hielt sich der
Veranstalter und Vorsitzender des Vereins, André Müller, zurück
und vergab alle Preise an die weit angereisten Gäste.
Sieger wurde Manfred Klegin aus Schwerin mit 3090 Punkten, der
sich über 250,- Euro und den Siegerpokal aus den Händen des
Grevesmühlener Bürgermeisters freuen konnte. Als beste Dame
erhielt Lydia Simsek (Concordia Lübeck) auf Platz 15 mit 2550
Punkten einen Blumenstrauß und ihr Preisgeld. Bester Jugendlicher
wurde auf Platz 11 mit 2611 Punkten der 16jährige David Schacht
aus Naschendorf. Die Mixed-Wertung ging nach Hamburg. Das
Ehepaar Fritz platzierte sich mit 4705 Punkten vor der Paarung
Wolter/Thorwald mit 4343 Punkten. Bei der Mannschaftswertung
dominierte Boizenburg mit 9689 Punkten.Die Skatfreunde Elgeti,
Weiß, Kuhwald, Salmann hatten mit mehr als 2000 Punkte Vor-
sprung auf die Zweitplatzierten Schweriner.
Vielen Dank für eure rege Teilnahme und faires Spiel, und hoffent-
lich bis zum nächsten Jahr!
Andrea Müller

31. Moislinger
Meisterschaften

20. Grevesmühlener
Stadtmeisterschaft
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20 Jahre Skatfreunde TSV Gudow

Aus der Überlegung heraus und um vielen
altgedienten TSVern sowie den fördernden
Mitgliedern eine sinnvolle Freizeit
beschäftigung im TSV zu bieten, wurde am
28. April 1986 das sportliche Angebot des
TSV um die Sparte „SKAT“ erweitert. Den
Kritikern, die meinen: „Skat hat mit Sport
nichts zu tun und demzufolge im Angebot
eines Sportvereins nichts zu suchen“,
denen sei gesagt:

Wie in jedem sportlichen Wettbewerb hat
sich auch der Skat-Teilnehmer an einem
geregelten Skatspielbetrieb geltenden
Ordnungen und Bestimmungen unter zu
ordnen.
Durch regelmäßige Treffen an den
wöchentlichen Spielabenden wird der
Gemeinsinn geprägt und Kameradschaft
gefördert. Nicht zu unterschätzen ist auch
der persönliche Nutzen den jeder einzelne
Teilnehmer daraus zieht, wenn er seine
grauen Zellen einem Gehirnsjogging
unterzieht, um daraus geistige Frische zu
gewinnen. Skatspiel ist auch kein Privileg
höherer Gesellschaftsschichten mehr, als
dass es früher einmal galt. Unabhängig von
Stand, Geschlecht oder Alter kann jeder in
einer harmonischen Skatrunde Alltagsärger
und Stress abbauen sowie durch Erfolge
sein Selbstbewusstsein stärken. Gute
Gründe, die für eine Berechtigung dieser
Sparte in einem breitensportlichen Verein
sprechen. Die Entwicklung der Skatsparte

in nunmehr 20 Jahren seit Gründung hat
gezeigt, dass sich die „Skatfreunde TSV
Gudow“ zu einer festen Größe im Verein
integriert haben. Die wöchentlichen
Spielabende finden jeweils Montags um
19:30 Uhr im Sportheim statt Erzielte
Ergebnisse werden auf Konten der Spieler
festgehalten und am Ende des Jahres der
Durchschnitt errechnet. Der Spieler mit
dem besten Jahresdurchschnitt erhält einen
Sieger-Pokal und darf sich ein Jahr lang
stolz den Titel „Vereinsmeister“ tragen.
Rekordhalter ist Skatfreund Wolfgang
Eichhorst, der sich diesen Titel im letzten
Jahr bereits zum 9. Mal erspielte. Ebenso
erhalten der „Vizemeister“ und der
Drittplatzierte je einen Jahrespokal. Neben
der Jahreswertung werden vierteljährlich
Quartalswertungen errechnet, deren Sieger
mit einem Erinnerungspokal ausgezeichnet
werden. An vier Spieltagen im Jahr erden je
zwei Wanderpokale ausgespielt, die nach
dreimaligem Gewinn in den Besitz des
Siegers übergehen.
Am 1. Juli 1986 erfolgte der Beitritt zum
DSkV. Damit wurden die Voraussetzungen
für den Verbandsspielbetrieb geschaffen,
an dem wir uns seit 1987 mit 2
Mannschaften und seit 2004 nunmehr mit
drei Mannschaften beteiligen. Seit dem
Aufstieg 1997 in die höchste Landesklasse
spielt die 1. Mannschaft (mit zwei Jahren
Unterbrechung) in der Oberliga des
Skatverbandes Schleswig-Holstein. Im
vergangenen Jahr schaffte sie als
Drittplatzierte der Verbandsliga den
erneuten Aufstieg, so dass sie in diesem Jahr
ihre 8. Oberliga-Saison spielt. Nach
anfänglichen Pendeljahren zwischen
Kreisliga und Bezirksliga hat sich die 2.
Mannschaft als feste Größe in der
Bezirksliga etabliert und mit Rang 3 wurde
im letzen Jahr die bisher beste Platzierung
erreicht. Die noch „junge“ 3. Mannschaft
konnte sich in ihrem ersten Kreisliga-
Spieljahr mit Rang 5 gleich für die
Bezirksliga qualifizieren; mit Rang 10
wurde im vergangenen Jahr das Klassenziel

locker erreicht. Die Erfolge der Gudower
„Freizeit-Skat-ler“ auf Verbandsebene
haben gezeigt, dass man mit dem
spielerischen Niveau etablierte Skatvereine
mithalten kann und keinen Vergleich
scheuen braucht . Zu al l d iesen
Pf l ich t te rminen kommen wei te re
vereinsinterne Veranstaltungen, auf denen
die Geselligkeit im Mittelpunkt steht. Beim
„Skat in den Vatertag“ am Vorabend des
Himmelfahrtstages wird der Sieger mit dem
TSV-Wanderpokal geehrt. Im Spätsommer
steht eine zünftige Grillparty mit einem
Fleischpreisskat an, bei dem keiner leer
ausgeht.
Die Jahresabschlussfeier findet Anfang
Dezember mit Partner statt. Nach einem
gemeinsamen Essen erfolgen der
Jahresrückblick mit Ehrungen und ein
Fleischpreisskat währenddessen sich die
Partner beim Kniffeln vergnügen können.
Sollten wir mit diesem Bericht Interesse
geweckt haben und der Wunsch auf einige
frohe Stunden in harmonischer Runde zu
verbringen vorhanden sein: kein Problem.
Einfach einmal unverbindlich montags um
19:30 Uhr bei uns im Sportlerheim
vorbeischauen. Wir freuen uns über jede
Gastspielteilnahme.
Die „Skatfreunde TSV Gudow“ nehmen
ihren 20. Gründungstag zum Anlass ein
Jubiläums-Skatturnier am 7. Mai um 14:00
Uhr zu veranstalten. Ausschreibung in
dieser Ausgabe. Der Sieger kann ein halbes
Schwein und einen Pokal mit nach Hause
nehmen. Der besten Dame garantieren wir
einen gefüllten Präsentkorb sowie ebenfalls
einen Pokal. Neben drei Schinken werden
diverse Fleischpreise ausgespielt. Durch
Sponsoren gestiftete wertvolle Sachpreise
werden die Gewinnchancen erheblich
erhöht. Wir hoffen auf zahlreiche
Beteiligung und wünschen euch eine gute
Anfahrt nach Gudow.

1. Vorsitzender

„Skat ist sehr wohl auch Sport“.

Skatfreunde TSV Gudow

Heinrich Brede

Skatverband Lübeck

Juliane und Jonny Winkler begrüßen Sie mit gutbürgerlicher Küche und österreichischem Flair!

Jubiläum, Feiern,
Hochzeiten,
Clubtreffen.

Gesellschaften
bis 80 Personen

Öffnungszeiten

Montag Ruhetag
Dienstag –
Freitag

ab 16:00 Uhr

Samstag ab 11:00 Uhr
Sonntag ab 10:00 Uhr

Vereinslokal des
TSV-Gudow

... und nach dem Spiel
ein frisch gezapftes..."

Hohe Luft 7, 23899 Gudow, Telefon: 04547 1428, Internet: http://www.alte-kate-gudow.de



Neujahrspokal 2006
69 Skatspieler und Skatspielerinnen (12 mehr als im Vorjahr) wollten
den 1. Preis in Höhe von 250 Euro und erstmalig einen vom SC
Schlutup gestifteten Wanderpokal für den Erstplatzierten gewinnen.
Es wurden zwei Serien á 48 Spiele gespielt, wobei nach der 1. Serie
gesetzt wurde. Es bildeten sich zusätzlich noch 8 Mixed und 10
Mannschaften.

1 Sonderhoff, Rolf Mit Vieren Bargteheide 3210
2 Henne, Helmut ohne 2784
3 Rath, Peter Joker 78 2747
4 Annasch, Günter SC Sereetz 2703
5 Moldenhauer, Detlef ohne 2698
6 Bethke, Reinhold PB SV 2653
7 Maaß, Jan Concordia Lübeck 2628
8 Dozittke, Mario Kiebitz Dassow 2598
9 Deuter, Eberhard Schlutup 2596
10 Freydank, Jens Trave-Buben 2455

1 Wiegers-Meß, Petra/ Meß, Arthur
Trave Buben /SC Peter Pan 4339

1 Klötzke, Helmut, Annasch, Günter, Maaß, Jan
Eichhorst, Reinhard 8581

Rang Name Verein Punkte

Einzel

Mixed

Mannschaft
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Skatverband Lübeck

1. Platz: Rolf Sonderhoff mit Wanderpokal und 250 Euro (Mitte),
2. Platz Helmut Henne (re.) und 3. Platz: Peter Rath (li.)

An alle Liga-Spieler

der VG Lübeck

17.06.2006

Der Liga-Spieltag am 24. Juni 2006
ist für Ligen

der Verbandsgruppe Lübeck
(Verbands-, Bezirks- und Kreisligen)

auf den vorverlegt.

alle
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Am 20. November 2005 spielten 35 Skat-
spielerinnen und Skatspieler - mit verhält-
nismäßig großer Beteiligung von Hambur-
ger Skatspielern - zum 2. Mal dieses Turnier
im Hansa-Hof in Lübeck aus. Es ist ein 2-
Serien-Turnier, wobei nach der 1. Serie
nach Punkten gesetzt wird und dadurch die
Besten gegen die Besten spielen. Das
„garantierte" Preisgeld für den 1. Platz in
Höhe von 250 Euro wurde auch in diesem
Jahr von der Wirtin Helga Jürgens gespon-
sert und konnte trotz der minimalen Beteili-
gung (Steigerung erwünscht!) für den ersten
Platz ausgezahlt werden. Die weiteren
Preisgelder wurden in der üblichen Weise
aus den Startgeldern komplett ausgezahlt.
Bei den 8 Mixed-Mannschaften ging das
Pärchen Liesel Franck und Günter Annasch
als Sieger hervor.

1 Eckhof, Volker 2803
2 Kebernik, Ellen 2620
3 Hübner, Renate 2590
4 Bröcker, Jörg 2576
5 Janenz, Rolf 2568
6 Schüler, Gerhard 2434
7 Helms, Wolfgang 2290
8 Wagner, Franz 2230
9 Franck, Liesel 2206
9.1 Annasch, Günter 2206
11 Bormann, Peter 2193
12 Darmer, Klaus 2101

1 Franck, Liesel
Annasch, Günter 4412

Rang Name, Vorname Punkte

Einzel

Mixed

Einzel- und Mixed-Skatturnier im Hansa-Hof

Volker Eckhof mit Umschlag und 250 Euro
Mitte: Ellen Kebernik - beste Dame (2. Platz)
Re: Renate Hübner - 3. Platz

Klaus Darmer
Eckholdtweg 1 f
23566 Lübeck

Tel: 0451 35252
E-Mail: praesident@vg24.dskv.de

Präsident

Vizepräsident +
Schatzmeister

Gerd Grunow
Alte Mühle 11 a
23568 Lübeck

Tel: 0451 691204
Tel (g): 0451 147147
Tel (m): 0171 2220326
Fax: 0451 6939579
E-Mail: vize@vg24.dskv.de
E-Mail: schatzmeister@vg24.dskv.de

Detlef Wolf
Kalkgraben 8
23858 Reinfeld

Tel: 04533 2086968
Tel (m): 0174 5253198
E-Mail: spielleiter@vg24.dskv.de
E-Mail: liga@vg24.dskv.de

Spielleiter +
Ligaleiter

Jugendwart

Xaver Leverenz
Kirchenstr. 3
23730 Neustadt

Tel: 04561 558639
Tel (m): 0173 9024197
E-Mail: jugend@vg24.dskv.de

Elke Niese
Pantenerstr. 6
23896 Nusse

Tel (m) 0151 15225153
E-Mail: damen@vg24.dskv.de

Damenreferentin

Schriftführerin

Petra Lingens
Große Burgstr. 27/29
23552 Lübeck

Tel: 0451 594775
Fax: 0451 5021639
E-Mail: sf@vg24.dskv.de

Ute Modrow
Richard-Wagner-Str. 4 b
23556 Lübeck

Tel: 0451 4791630
Tel (m): 0176 23837258
Fax: 01805 06033415285
E-Mail: presse@vg24.dskv.de
E-Mail: internet@vg24.dskv.de

Internetbeauftragte
+ Pressereferentin

Präsidium
der Verbandsgruppe
Lübeck e. V.



SJ 1/06 - 25 -

Skatverband Lübeck

Einzelmeisterschaft der VG Lübeck

Mannschaftsmeisterschaft der VG Lübeck

Am 11. und 12. Februar spielten die Skat-
spieler der Verbandsgruppe Lübeck die
Einzelmeisterschaften erstmals im Club-
haus des TSV Schlutup. Die Räumlichkei-
ten waren für die Skatspieler und für die
Spielleitung zwar etwas kleiner und der
Anfahrtsweg ungewohnt, aber schon nach
kurzer Zeit lief alles seinen üblichen Gang.
Sehr aufmerksames und freundliches
Personal bedienten die Skatspieler bei
günstigen Getränkepreisen und so wurde
für eine „Schnapszahl" die eine oder
andere Tischrunde bestellt. Auch für das
leibliche Wohl wurde bestens gesorgt,
obwohl der eine oder die andere vielleicht
die Vielfalt der Menüs aus den Vorjahren
sowie den Sala t te l le r vermiss te .
Geschmeckt hat es jedenfalls sehr gut. 106
Herren, 22 Senioren und 27 Damen kämpf-
ten um die Qualifikation zur Zwischenrun-
de auf Landesebene, die am 1./2. April in
Neumünster stattfindet. Am ersten Tag
wurden 5 Serien á 48 Spiele und am Sonn-
tag noch einmal 3 Serien á 48 Spiele
gespielt. Gleich nach der ersten Serie
bereits spielten die Punktbesten gegenein-
ander. Durch vorgegebene Quotenrege-
lung durch den Deutschen Skatverband e.
V. (DSkV) konnten sich bei den Herren 30,
bei den Senioren 11 und bei den Damen 10
plus Titelverteidigerin des Landes Petra-
Wiegers-Meß aus dem Vorjahr für die
Zwischenrunde qualifizieren.

Es siegte bei den Herren
vom Skatclub Neustadt mit 10565 Punkten
vor Jörg Bröcker (Die zünftigen Skatbrüder)
mit 9433 Punkten und Markus Kentzler
(SCG Puttgarden) mit 9347 Punkten.

Bei den Damen siegte
vom Club „Concordia Lübeck" mit 9177
Punkten vor Ute Modrow (Concordia
Lübeck) mit 9023 Punkten und Angelika
Severin (SC Freischütz Eutin) mit 8967
Punkten.

Bernd Blumkowski

Michaela Simsek

Viel, viel Schnee hat die diesjährige Mann-
schaftsmeisterschaft der VG Lübeck am 5.
März begleitet und einige hatten schon
Befürchtung eingeschneit zu werden und
nicht wieder nach Hause zu kommen.
41 Herrenmannschaften und 3 Damen-
mannschaften traten zur Qualifikation in
der TSV Gaststätte in Schlutup an, wobei
die Damen „Just for Fun" die vier Serien
spielen konnten, da eben diese drei sowie-
so zur LV-MM qualifiziert waren.
Bei den Herren war es anders und nur 13
Mannschaften können sich auf die Zwi-
schenrunde am 11. Juni 2006 in Neumüns-
ter freuen.

1. 15216
Kathleen Fischer 3131
Sabine Rugowski 4143
Brigitte Laaß 4239
Petra Wiegers-Meß 3703
Monika Grunow

2. 14115
Helgard Büchel 3343
Christa Brühl 3658
Gertud Rimkus 4476
B. Froh-Kleinschmidt 2638

3. 13151
Lydia Simsek 2480
Michaela Simsek 4622
Ellen Schüler 3719
Ute Modrow 2330

1. 18258
Uwe Jens Rix 3960
Klaus Darmer 4663
Klaus Bröcker 4036
Jörg Bröcker 5599

2. 17416
Gisela Linke 4283
Gisela Teich 4383
Böttcher 3941
Rolf Sonderhoff 4811

3. 17049
Matthias Cosmilla 4708
Willi Kopisch 4769
Andreas Krüger 4592
Gert Jessen 2980

Pl. Club/Name Punkte

Damen

Herren

Spielgemeinschaft VG Lübeck

SC Peter Pan

Concordia Lübeck

Die Zünftigen Skatbrüder

Mit Vieren Bargteheide 3

Ulenspegel Mölln

Zwei Jugendliche und eine Schülerin (alle
drei aus dem Verein SC Neustadt) spielten
am Sonntag und können am 2. April in
Neumünster ihr bisheriges Können unter
Beweis stellen und weitere skatliche Erfah-
rungen sammeln.

Unsere “Kleinen”

Mit großer Freude und
voller Stolz nahm

vom SCG Puttgarden
bei den Senioren mit
9126 Punkten den Pokal
i m E m p f a n g . A u c h
erspielte er sich das
Skatsportabzeichen in
Bronze für eine besonde-
re Punkt-Leistung.

Weitere Ergebnisse im
Internet: http://
www.vg24.dskv.de

Willi
Foth
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Clubmeister 2005 der VG Lübeck
Club Dame Herren Senior Junior

001 Grün-Weiß Siebenbäumen Karl Martens
002 Mit Vieren Bargteheide Carsten Aßmus
003 SC Obotritia Stephanie Stieber Manfred Benners
004 Am Kalkberg Carmen Sager Ewald Christensen
005 Karo As Irmgard Müller Bernhard Babbe
006 Falkenfelder SC Roland Gruhnow
010 Concordia Lübeck Liesel Franck Horst Schmitt
011 TSV Siems Peter Ramminger
012 Die Zünftigen Skatbrüder Denis Karnehl Klaus Bröcker
014 Trave Buben Petra Wiegers-Mess Reinhard Sieg
015 Delingsdorfer Sportverein Klaus Jürgensonn Jürgen Barthels
016 Lubeca von 1970/74 Siegrid Kuchenbecker Dieter Schlieter Hermann Lingens
017 Die Munteren Buben Frank Lingens
018 SK Buntekuh Rolf Janenz
019 Skatclub Schlutup Christa Brühl Wolfgang Köthe
020 SC Peter Pan Monika Grunow Nico Rimkus
021 SC Rothenhausen Günter Kreutzfeldt
022 Ahrensböker SC Britta Schapeter Heinrich Böcker
024 SC Cocker Eutin Thekla Ehlert Marco Funke
026 BSG SCG Puttgarden Marion Wetendorf Markus Kentzler Heinrich Günther
027 SC Sereetz Jürgen Weu
029 SC Scharbeutz Eva Vollmer Dr. Björn Nagel
030 Ulenspegel Mölln Irmgard Dreher Willi Kopisch
031 TSV Gudow Wolfgang Eichhorst
032 Nusser Buben Regina Voß Bernhard Moll Hans Falk Sven Hansen
033 Ratzeburger Ramsch Frank Banach
034 Breitenfelder SF Ernst-Günther Stamer
034 Skatfreunde Eutin Hannelore Lühr Peter Sommer
035 SC Freischütz Eutin Jörg Kohlmorgen
038 SC Neustadt Waltraut Schuldt Joachim Path Christian Janicke
039 Sandesneber Reizer Christian Saß
040 SC Schönwalde Dieter Asmuss Hans-Jürgen Meier
042 1. SC 90 Grevesmühlen Andrea Müller André Müller
044 SC Glücksritter Arno Grebien
046 SC Oering Waltraut Mundt Hans-Dieter Denker Günther Groth
047 Lübecker Spitzbuben Olaf Ruch
048 SC Kiebitz Dassow Irmtraut Pust Michael Schenk



Nach kurzer, aber schwerer Krankheit
verstarb unser lieber Skatfreund

im 69. Lebensjahr.

Helmut spielte gerne bei uns Skat
und war ein fairer und ruhiger Spieler.

Wir werden Helmut in guter Erinnerung
behalten.

Im Namen aller Mitglieder
Walter Weigand, 1. Vorsitzender

Helmut Schönsee

SK Kieler Jungs

Wir trauern um unseren Skatbruder

Er verstarb am 22. Februar 2006 im
Alter von 58 Jahren.

Wir werden Peter vermissen und sein
Andenken in Ehren bewahren.

Mitglieder und Vorstand des

Hans-Hermann Fuchs, 1. Vorsitzender

Gerd Pächnatz, 1. Vorsitzender

Claus Peter Hebbeln

1. SC Hanerau-Hademarschen
von 1995 e. V.

”SC Brutkamp Albersdorf”

Wir trauern
um unseren Skatbruder

Er verstarb am 15. Dezember 2005,
plötzlich und viel zu früh
im Alter von 64 Jahren.

Wir werden Frenz sehr vermissen und
sein Andenken in Ehren bewahren.

Mitglieder und Vorstand des

Günter Löper, 1. Vorsitzender

Frenz Peters

SC Klappholz 78

„Müh und Arbeit war sein Leben

Ruhe hat ihm Gott gegeben“

Otto Basedau
* 11.09.1937 � 11.01.2006

Wir danken dir für deine langjährige und engagierte

Vereinsarbeit, die sich auch durch die Betreuung der

Jugendlichen ausgezeichnet hat.

Verbandsgruppe 24 Skatfreunde
Lübeck e. V. TSV Gudow
Klaus Darmer von 1986

Verbandsgruppe 24 Dein Skatclub
Lübeck e. V. Die Munteren Buben
Klaus Darmer Lübeck-Moisling

„Aus unserem Leben bist du gegangen,

in unseren Herzen bleibst Du“

Uwe Schäfer
* 2.08.1943 � 22.01.2006

Wir werden dich immer in sehr guter
Erinnerung behalten.

Verbandsgruppe 24 Vorstandund
Lübecke. V. Mitglieder
Klaus Darmer SC Freischütz Eutin

Wir trauern um unseren Skatfreund

Gerold Petrick

Wir haben einen Freund und unser

Gründungsmitglied verloren.

Wir werden ihn immer stets in guter Erinnerung behalten.

Die VG-Einzelmeisterschaft wurde durch
den Tod unseres Skatfreundes überschattet.

Karl-Heinz Diekmann
* 12.09.1944 - � 11.02.2006

hat sich bis zum Schluss seinem

Hobby „Skat“ hingegeben und uns nun verlassen.

Wir werden ihn nicht vergessen.

Verbandsgruppe 24 Vorstand und
Lübeck e. V. Mitglieder
Klaus Darmer Sandesnebener Reizer



Liebe Skatschwestern, liebe Skatbrüder!

SKAT

SKAT

SKAT

SKAT

Das Schleswig-Holstein wünscht allen Lesern und
Leserinnen ein frohes Osterfest.

Rechtzeitig zum Fest ist auch die sehr umfangreiche Ausgabe
Nr. 1/06 des fertig geworden. Wir haben versucht, die
meisten Aktivitäten der ersten drei Monate aufzuzeichnen
und an Euch weiterzugeben.

Wir werden auch in Zukunft versuchen, das
Schleswig-Holstein in Eurem Sinne

zu gestalten und zu erstellen.

Allen nochmals herzliche Ostergrüße
und allzeit ein „Gut Blatt“.

Die Redaktion

Journal

Journals

Journal

Journal Schleswig-Holstein


